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Mit dem Rad zur
Maikundgebung

RHEINBACH. Der SPD-Vorsitzende
Dietmar Danz lädt für Mittwoch,
1. Mai, zur Radtour zur Maikund-
gebung nach Heimerzheim ein.
Gastredner ist der ehemaligeNRW-
Finanzminister Norbert Walter-
Borjans. Treffpunkt ist um 11 Uhr
am Wasemer Turm. Die Kundge-
bung beginnt um 12 Uhr auf dem
Gottfried-Velten-Platz. Die Gruppe
kehrt gegen 13 Uhr nach Rhein-
bach zurück. „Natürlich sind auch
Menschen ohne SPD-Parteibuch
willkommen“, erklärt Danz. hpf

Schnupperkursus am 3D-Drucker
Chemie und Materialwissenschaften standen imMittelpunkt eines Informationstags an der Hochschule in Rheinbach

VON EDGAR AUTH

RHEINBACH. Ein Tag voller Infor-
mation,PraxisundTheoriebot sich
etwa 30 jungen Leuten, die zum
„Schnupperstudium“ in die Rhein-
bacher Dependance der Hoch-
schuleBonn-Rhein-Siegkamen. Im
Mittelpunkt stand der Studien-
gang Chemie und Materialwissen-
schaften.
Im praktischen Teil ging es um
den 3D-Druck von Bauteilen und
um die Bestimmung des Nitratge-
halts inSäften.EineVorlesungüber
Anorganische Chemie von Profes-
sor Steffen Witzleben informierte
über Theorie. Die Rheinbacher
GymnasiastinnenSiljaKirsteinund
Christa Bröckelmann besuchten
zuerst die Übung, in der unter Lei-
tung von Johannes Steinhaus mit-
hilfe eines 3D-Druckers ein Modell
des Logos der Filmreihe „Jurassic
World“ erstellt wurde.
AmBeispiel des Logos derHoch-
schule wurde am Computer in ein-
zelnen Arbeitsschritten ein Modell
entworfen. „Wenn Sie fertig sind
mit der Ausbildung, kommen Sie
um das Thema 3D-Druck nicht
mehr herum“, sagte Steinhaus.Mit
Hilfe einer CAD-Software (Com-
puter and Design) wurde das Logo
auf quaderförmigen Körpern auf-
gebaut. Steinhaus war mit Rat und
Tat oft im Saal unterwegs. Die
Grundplatte war zu modellieren,
musste elektronisch gedreht und
geformt werden.

Weil aber ein Computerproblem
den Druck des Modells verhinder-
te, entschieden sich die Eintags-
Studenten für „Jurassic World“. Ei-
ne detailreiche und komplexe Auf-
gabe – nach Kenntnis des Dozen-
ten waren die Kursteilnehmer je-
doch bewandert darin.

Silja Kirstein fand es nicht zu
kompliziert, obwohl sie sich mit
dem Thema nicht auskannte. Sie
könne sich vorstellen, so etwas zu
studieren. Rheinbach sei für sie
aber nicht der richtige Ort, weil sie
auch mal was anderes als ihre Hei-
matstadt sehen möchte. Auch

Christa Bröckelmann war angetan
und fand es „eigentlich leicht zu
verstehen“. Ihre eigenen Pläne ge-
hen jedoch eher in Richtung Sozi-
alwissenschaften.
Im Parallelkurs wurde der Nit-
ratgehalt einer bekannten Frucht-
saftmarke bestimmt. Die Teilneh-

mer hantierten mit Reagenzglä-
sern, Pipetten und Rührgeräten
und trugen ihre Ergebnisse auf
speziellen Messblättern ein. Es
stellte sich heraus, dass der Saft et-
wa neun Milligramm NO3 auf 200
Milliliter enthielt – ein unbedenk-
licher Wert. Nach den Worten des
Kursleiters Xuan-Tung Do liegt die
Grenze bei zwei Gramm pro Tag.
Der Bonner Schüler Lukas Rich-

ter, der in der 11. Klasse den Che-
mie-Leistungskurs belegt hat, war
zufrieden mit dem Ergebnis. Ihm
ging es bei diesem Experiment da-
rum herauszufinden, „ob die
Richtlinien eingehalten werden“.
Das sei ja „sozusagen zum Wohl
der Menschheit“. Er könne sich ei-
ne berufliche Zukunft in diesem
Bereich vorstellen, sagte er.
Zur Einführung hatte die Deka-

natsassistentin Jana Schuster die
vielfältigen Möglichkeiten natur-
wissenschaftlicher Studiengänge
an der Hochschule vorgestellt, an
deren drei Standorten 1100 von
9000 Studenten Naturwissen-
schaften belegt hätten. Sie hob die
familiäre Atmosphäre und indivi-
duelle Betreuung hervor. Um in-
ternationale Erfahrung zu sam-
meln seien ein bis zwei Auslands-
semester möglich. Behörden und
renommierte Firmen suchten qua-
lifiziertes Personal in Bereichen
von „Materials Science and Sus-
tainability Methods“ (Material-
wissenschaft und Nachhaltig-
keitsmethoden) bis Forensik.

Schnupperstudium Chemie mit Materialwissenschaften: Die wissenschaftliche Mitarbeiterin Esther van Dorp
vermittelt Grundlagen desMikroskopierens. FOTO: AXEL VOGEL

Die Bestattungskultur wesentlich beeinflusst
Ferdinand Pfahl feiert seinen 60. Geburtstag und das 150-jährige Bestehen seines Familienunternehmens

VON GERDA SAXLER-SCHMIDT

RHEINBACH. Wenn ein etablierter
Geschäftsmann und alteingeses-
sener Rheinbacher wie Schreiner-
meister und Bestatter Ferdinand
Pfahl seinen 60. Geburtstag feiert,
bedeutet das „volles Haus“. In die
Gratulationscour reihten sich mit
heutigen und ehemaligen Mitar-
beitern, Familie, Freunden und
Wegbegleitern auch Nach-
barn, Geschäftspartner, Politiker,
Priester und Vereine ein.
So hatten sich auch mit einem
Ständchen zur Gratulation ange-
sagt die „Söhne Rheinbachs“, der
Landsturm, und die Stadtsoldaten.
Am Firmensitz von Pfahl Schrei-
nerei undBestattungen an derWei-
herstraße gehörten die Mitarbeiter
zu den ersten Gratulanten. „Dank
Euch habe ich es geschafft, die Fir-
ma seit 30 Jahren zu führen“, sag-
te er. Und gab ihnen das Verspre-
chen, dass „wir auch die nächsten
15 Jahre noch gut zusammenar-
beiten werden.“
Wie er demGAbestätigte, will er

die Firma nochweitere 15 Jahre als
Inhaber leiten, nachdem er vor et-
wa eineinhalb Jahren versucht
hatte, das alteingesessene Unter-

nehmen mit aktuell 15 Mitarbei-
tern in andere Hände zu ge-
ben. Roland Lindner, Geschäfts-
führer der Verwaltungsgesell-
schaft alpha GmbH, gratulierte im
Namen der Mitarbeiter.
Ferdinand Pfahl hat den seit

mehr als 150 Jahren bestehenden
Betrieb am1. Januar 1989 inNach-

folge seines Vaters Hubert in fünf-
ter Generation übernommen.
Schon seit den Anfängen gehören
im Hause Pfahl entsprechend der
Tradition des Schreiner-Hand-
werks Schreinerei und Bestattun-
gen zusammen. Ferdinand Pfahl
hat die Bestattungskultur wesent-
lich beeinflusst, wie er zufrieden

feststellte. So verwies er auf dasBe-
stattungsfeld für Tot- und Fehlge-
burten, das er mit dem früheren
Pfarrer von Wormersdorf, Alten-
dorf und Ersdorf, Jan Opiela, rea-
lisiert hatte.
Auch die Trauerbegleitung hat er
weiterentwickelt sowie einen Ver-
abschiedungsraum und ein Trau-
ercafé eingerichtet. Pfahl wies
auch darauf hin, dass er die kos-
tenlose Beerdigung von allen Kin-
dern unter 14 Jahren eingeführt
habe. Überregional bekannt wur-
de er als Bestatter von Prominen-
ten wie Klaus Jürgen Wussow, Ha-
rald Juhnke und Hans Dietrich
Genscher.
Engagiert war Pfahl viele Jahre

im Herbstmesseverein, auch als
dessen Vorsitzender. Der Verein
hatte ab 1971 mehr als drei Jahr-
zehnte die renommierte Herbst-
messe als Leistungsschau von
Handel, Handwerk und Dienstleis-
tung ausgerichtet. In Zeiten der
„Bonner Republik“ statteten pro-
minente Bundespolitiker der Mes-
se regelmäßig ihren Besuch ab, al-
len voran Außenminister Hans
Dietrich Genscher. Auch hatte
Pfahl die CDU im Rheinbacher
Stadtrat vertreten.

Firmenjubiläum und 60. Geburtstag: Der Bonner Politiker Klaus-Peter Gil-
les (r.) gratuliert demUnternehmer Ferdinand Pfahl. FOTO: AXEL VOGEL

Knallfrösche im Kanonenofen
61 Jahre nach der Entlassung treffen sich Heimerzheimer Volksschüler wieder und tauschen jede Menge Anekdoten aus

SWISTTAL-HEIMERZHEIM. Bis
morgens um 2 Uhr tanzen sie zwar
nicht mehr bei ihren Klassentref-
fen. Aber die Freude über dasWie-
dersehen ist ungebrochen. Auch
jetzt waren zum 61. Jahrestag – die
„krumme“ Zahl ergibt sich durch
die alle drei Jahre stattfindenden
Treffen – ihrer Entlassung aus der
ehemaligen Katholischen Volks-
schule 17 von einst 32 Schülerin-
nen und Schüler ins Restaurant
„Zur Linde“ gekommen.
Tatsächlich gehören sie zu zwei
Entlass-Jahrgängen: dem Jahr-
gang 1957unddemJahrgang 1958.
Im 57er waren allerdings nur sie-
ben Schülerinnen und Schüler, so
Organisator Georg Schmidberger.
„Wie das kam, wissen wir auch
nicht“, sagte er. Aber diese Ehe-
maligen werden kurzerhand im-
mer mit zum Treffen des 58er-Ent-
lassjahrgangs „dazu gepackt“. In-
zwischen können einige der Ehe-
maligen, die weiter weg wohnen,

aus Gesundheits- oder Altersgrün-
den nicht mehr anreisen, wie An-
nelie Krall, verheiratete Gillarduz-
zi, aus ihrem italienischen Wohn-
ort Cortina d’Ampezzo. „Aber sie
hat angerufen und alle gegrüßt“,
freute sich Schmidberger. Viele

sind in Heimerzheim und Umge-
bung geblieben. Aus ihren „durch-
weg seriösen Berufen“, wie er sag-
te, als Landwirte, Postbeamte, in
Sekretariat, Verwaltung und Che-
mie sind sie inzwischen alle in den
Ruhestand gegangen. Überrascht

waren sie, in einer Foto-Show von
rund 300 Aufnahmen, die Schmid-
berger zusammengestellt hatte,
auch Bilder zu sehen, die sie selbst
vor 65 Jahren als Schüler gemalt
hatten.
Noch heute lachen sie jedesMal,
wenn sie an die Geschichte vom
„Schwamborns Will“ denken, der
Knallfrösche in den Kanonenofen
gelegt hatte, mit dem der Klassen-
raum beheizt wurde. Die Knallfrö-
sche explodierten dann beim Mor-
gengebet. Natürlich gab es dafür
eine Tracht Prügel, erinnerte sich
Matthias Bürvenich, wie damals
viele „Vergehen“ der Schüler von
den Lehrern mit Schlägen bestraft
wurden. „Aber die Tracht Prügel
haben wir gerne in Kauf genom-
men, der Jux war es allemal mehr
wert“, sagte Bürvenich.
Gute Erinnerungen hatten die
Ehemaligen an die Schulspeisung,
denn die gab es ohne Unterschied
für alle Schüler. Gekocht wurden

Milchreis oder Nudelsuppe von
Agnes Euskirchen im Kloster.
Schüler der Oberklasse holten die
gefüllten Töpfe mit einem Boller-
wagen ab. Dann bekam jedes Kind
seine Portion in ein Behältnis, ei-
nen so genannten „Henkelmann“,
der ebenso mitgebracht werden
musste wie ein Löffel.
EinigeAnekdoten sindunter den

Ehemaligen legendär. Zum Bei-
spiel die, wie Lehrer Reiter dem
Schüler Josef Koch „aufbrumm-
te“, innerhalb von vierWochen die
gesamte Bibel abzuschreiben. Was
der Schüler auch erledigt habe,wie
die Ehemaligen erzählen. Und
zwar habe er als Papier Zement-
säcke verwendet, deren drei Lagen
Papier er auseinander genommen
und mit den Bibeltexten vollge-
schrieben habe. Nach Ablauf der
vierwöchigenFrist habe JosefKoch
die so handgeschriebenen großen
Bibel-Seiten in einer Schubkarre in
die Schule gebracht. sax

17 von einst 32 Schülerinnen und Schülern der Volksschule trafen sich im
Heimerzheimer Gasthaus „Zur Linde“. FOTO: AXEL VOGEL

Tour in die
Zülpicher Börde

MECKENHEIM. Der ADFC Mecken-
heim bietet eine 85-Kilometer-Tour
in die ehemalige „Rübensteppe“
mit kurzer Stadtrundfahrt in Zül-
pich an. Verpflegung sollte mitge-
nommenwerden.Treffpunkt ist am
Samstag, 4. Mai, um 10 Uhr der
Bahnhof Meckenheim. Gäste sind
willkommen. Sie werden um ei-
nen Obolus von drei Euro gebeten.
Infos unter % 02 28/25 31 28. Wei-
tere Infos zu den Touren und zur
OrtsgruppeMeckenheimdesADFC
unter adfc-meckenheim.de. hpf

Europa
im Alltag

MECKENHEIM. Die SPD-Ortsverei-
ne Alfter, Bornheim, Meckenheim,
Rheinbach und Swisttal haben ge-
meinsam mit der AsF Rhein-Sieg
die SPD-Kandidatinnen zum Euro-
paparlament aus der Region, Pa-
nagiota Boventer und ClaudiaWal-
ther, fürMontag,6. Mai,19 Uhr, ins
Mosaik-Kulturhaus, Siebenge-
birgsring 2, in Meckenheim einge-
laden, um darüber zu diskutieren,
was Europa bedeutet. Und was ge-
tan werden muss, um das Europa
von morgen zu schaffen: Ein soli-
darisches Europa mit sozialem Zu-
sammenhalt in Arbeits- und Le-
benswelt, das Frieden schafft, un-
seren Rechtsstaat sichert und bür-
gernah gestaltet, das Zukunft und
Globalisierung fair, menschlich
und nachhaltig möglichmacht.hpf

Neue Bücher
in der Arche

MECKENHEIM. Die evangelische
Bücherei Meckenheim lädt für
Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr, zur
Vorstellung neuer Bücher ein. Im
Kirchenzentrum Die Arche, Aka-
zienstraße 3, wird eine Vertreterin
vom Buchladen am Neuen Markt
eine Auswahl von interessanten
Neuerscheinungen dieses Früh-
jahrs auf dem Büchermarkt prä-
sentieren. hpf

Konzert für die
Togo-Hilfe

RHEINBACH. Zum Benefiz-Konzert
für die Togo-Hilfe Rheinbach la-
den die Musikfreunde Fidelia Wor-
mersdorf für Sonntag, 5. Mai,
16 Uhr, ins Stadttheater Rhein-
bach ein. Das Programm reicht von
sinfonischer Blasmusik über Pop
und Rock, Film- und Musical-Me-
lodien, Swing und Evergreens bis
hin zuMärschen und Big-Band-Ar-
rangements. Schüler der Togo-Ak-
tionsgruppe des Städtischen Gym-
nasiums Rheinbach helfen mit bei
der Pausenbewirtung. Auch wer-
den sie mit Mitgliedern von Togo-
Hilfe e.V. einen Verkaufsstand mit
Schnitzereien und Handarbeiten
aus Togo präsentieren. Mit dem Er-
lös der Veranstaltung will der Ver-
ein den Bau eines zusätzlichen
Lehrgebäudes und einer Werkstatt
für das Ausbildungs-Zentrum in
Akpakpakpe ermöglichen. hpf

Ersdorfer
bauen

Spielplatz um
Ortsausschuss benötigt
Unterstützung

ALTENDORF-ERSDORF. Der Orts-
ausschuss von Altendorf-Ersdorf
kann an die Verwirklichung eines
großen Projektes gehen. Die finan-
ziellen und behördlichen Voraus-
setzungen für die Umgestaltung
des Spielplatzes Am Burghaus in
Ersdorf sind geschaffen. Anfang
Mai sollen die Arbeiten beginnen.
Der Ortsausschuss bittet alle
Mitbürger, besonders Jugendliche,
um Unterstützung des Projekts.
Das Spielfeld für den Bolzplatz
muss hergerichtet, die Tore veran-
kert werden. Ein Carport wird auf-
gestellt und als Unterstand mit
Tisch und einer Sitzgruppe ausge-
baut. Einige Spielgeräte müssen
umgesetzt werden. Und zudem
wird eine Nestschaukel errichtet.
„Dazubrauchenwir dieHilfe der
Eltern, Kinder, Jugendlichen und
Vereine. Alleine kann der Ortsaus-
schuss das nicht schaffen. Es gibt
viele kleine und leichtere Aufga-
ben, die auch von Laien unter An-
leitung ausgeführt werden kön-
nen“, so ein Vorstandssprecher.
Die Stadt Meckenheim hat das
Projekt unterstützt und weitere
Hilfe zugesagt. Wer mit anpacken
möchte, melde sich beim Vorsit-
zenden des Ortsausschusses von
Altendorf-Ersdorf, Otmar Soukup,
unter % 0 22 25/72 54 oder per
Mail: oa-al-ersch@online.de. hpf
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Foto: Norbert Sauren

Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
24.07.2019
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101
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N a c h r u f

Die Stadt Rheinbach trauert um

Herrn Professor Dr. Michael Buse,

der am 03. Mai 2019 im Alter von 74 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von November 1978 bis Juni 1993 Mitglied des Rates der 
Stadt Rheinbach. Für die Zeit vom 23.10.1989 bis 30.06.1993 wurde er vom 
Rat der Stadt Rheinbach zum 2. stellvertretenden Bürgermeister gewählt.

Im Rat brachte er sich sehr aktiv in mehreren Ausschüssen, insbesondere im 
Hauptausschuss, im Finanzausschuss und im Rechnungsprüfungsausschuss 
ein. Als Vorsitzender leitete er von 1979 bis 1984 den Kulturausschuss und 
von 1984 bis 1989 den Gewerbe-, Fremdenverkehrs- und Kulturausschuss.

Auch bei der Arbeit in den städtischen Gremien war sein Sachverstand 
gefragt.  So gehörte er unter anderem von 1979 bis 1994 als Vertreter der 
Verbandsversammlung des Volkshochschulzweckverbandes an. Von 1984 bis 
1994 war er im Beirat des Glasmuseum tätig, von 1989 bis 1994 als dessen 
Vorsitzender.

Von 1993 bis 2000 war Professor Dr. Michael Buse Geschäftsführer der 
Wirtschaftsförderungs- und Entwicklungsgesellschaft der Stadt Rheinbach. 
Der Aufbau des Gründer- und Technologiezentrums trug im Wesentlichen 
seine Handschrift.

In der Zeit von Mai 1975 bis September 1979 war er Mitglied im Kreistag des 
Rhein-Sieg-Kreises.

Herr Professor Dr. Michael Buse hat sich um die Stadt Rheinbach verdient 
gemacht. Für diese Leistungen gebührt dem Verstorbenen Dank und 
Anerkennung.

Ich werde das Andenken an den Verstorbenen stets in Ehren halten.

Stefan Raetz
Bürgermeister
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N a c h r u f

Die Stadt Rheinbach trauert um

Frau Roswitha Mandt,

die am 17. Mai 2019 im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Die Verstorbene war von Oktober 1999 bis Dezember 2003 Mitglied des Rates 
der Stadt Rheinbach. 

In dieser Zeit hat Roswitha Mandt in mehreren Ausschüssen, insbesondere 
im Ausschuss für Gewerbe, Wirtschaftsförderung und Tourismus, im Jugend- 
und Sportausschuss und im Sozialausschuss aktiv mitgewirkt.

Bei der Arbeit in den städtischen Gremien war ihre Kompetenz im Aufsichtsrat 
der Jugendwohnheim Haus Rheinbach GmbH gefragt. 

Darüber hinaus war Roswitha Mandt in der Zeit von Oktober 2006 bis 
Oktober 2009 Stellvertretende Sachkundige Bürgerin im Umwelt, Planungs- 
und Verkehrsausschuss. 

Über viele Jahre hat sich die Verstorbene im Ortsausschuss für ihren 
Heimatort Ramershoven eingesetzt. Der dörfliche Zusammenhalt lag ihr sehr 
am Herzen und insbesondere beim traditionellen Kartoffelfest war sie mit 
Leib und Seele dabei. 

Frau Roswitha Mandt hat sich um die Stadt Rheinbach verdient gemacht. 
Für diese Leistungen gebührt der Verstorbenen Dank und Anerkennung.

Ich werde das Andenken an die Verstorbene stets in Ehren halten.

Stefan Raetz
Bürgermeister
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N a c h r u f

Die Stadt Rheinbach trauert um

Herrn Ludwig Kurz,

der am 24. Mai 2019 im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von November 1969 bis September 1989 Mitglied des Rates 
der Stadt Rheinbach. In zwanzig Jahren arbeitete er sehr aktiv in mehreren 
Ausschüssen, so zum Beispiel dem Planungs- und Verkehrsausschuss, 
Rechnungsprüfungsausschuss, Umwelt-, Landwirtschafts- und 
Forstausschuss sowie dem Umlegungsausschuss mit.

Dabei waren gerade die ersten Jahre nach der kommunalen Neuordnung 
geprägt von der Bewältigung zahlreicher Aufgaben und Probleme, die vom 
Rat der Stadt Rheinbach und somit auch vom Verstorbenen viel Einsatz und 
Idealismus gefordert haben. 

Besonders hervorzuheben ist sein Engagement in der Partnerschaftsvereinigung 
Rheinbach - Deinze, deren Sprecher Ludwig Kurz von August 1999 bis Juli 
2010 war. In dieser Funktion hat er nicht nur den regen Austausch mit unseren  
belgischen Freunden befördert. Er hat auch die, nicht nur mir in sehr guter 
Erinnerung gebliebenen Festakte, zum 20-jährigen Bestehen im Jahre 2001 
und zum 25-jähreigen Bestehen im Jahre 2006 erfolgreich mitgestaltet.  

Sein großer Einsatz für die Stadt Rheinbach, machte Herrn Ludwig Kurz für 
viele Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Vorbild. Durch diesen, weit über das 
normale Maß hinausgehenden selbstlosen Einsatz, hat sich der Verstorbene 
hohes Ansehen erworben.

Für seine Verdienste zeichnete ihn die Stadt Rheinbach im Jahre 1991 mit 
dem Ehrenring aus.

Herr Ludwig Kurz hat sich in besonderem Maße um die Stadt Rheinbach 
verdient gemacht. Für diese Leistungen gebührt dem Verstorbenen Dank und 
Anerkennung.

Ich werde das Andenken an Herrn Ludwig Kurz stets in Ehren halten.

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Am 30. März 1969 unterzeichneten die dama-
ligen Bürgermeister von Rheinbach und Ville-
neuve lez Avignon, Hubert Mahlberg und Jean 
Sagnes, die Urkunde zur Begründung einer 
Städtepartnerschaft. Dies geschah sechs Jah-
re nach Abschluss des deutsch-französischen 
Freundschaftsvertrags – auch Élysée-Vertrag 
genannt – in der Absicht, unterhalb der Ebe-
ne der hohen Politik freundschaftliche Bezie-
hungen zwischen den Menschen in beiden 
Städten zu schaffen. Noch in demselben Jahr 
1969 wurde in Rheinbach die „Vereinigung 
zur Förderung der Partnerschaft Villeneuve lez 
Avignon – Rheinbach e. V.“ (Kurzform: Part-
nerschaftsvereinigung Villeneuve lez Avignon - 
Rheinbach) gegründet, die bis heute die Aufga-
be hat, die Partnerschaft mit Leben zu erfüllen.

Die Stadt Rheinbach und die Partnerschafts-
vereinigung feiern also im Jahr 2019 das 50-jährige Bestehen der ältesten Rhein-
bacher Städtepartnerschaft. Das Jubiläum wird das ganze Jahr über mit einer 
Vielzahl von Einzelveranstaltungen gefeiert. Höhepunkt der Feierlichkeiten war 
die Festwoche vom 29. Mai bis 02. Juni, zu der etwa 60 Personen aus Frankreich 
nach Rheinbach gekommen waren, allen voran Bürgermeister Jean-Marc Rou-
baud mit seiner Ehefrau. Dabei waren auch 23 junge Tänzerinnen und Tänzer 
des Conservatoire de Danse. Die Gäste hatten die fast 1000 km lange Strecke 
zwischen den Partnerstädten überwiegend mit dem Zug zurückgelegt, einige auch 
mit Flugzeug bzw. PKW. Die Besucher waren in Rheinbach überwiegend bei pri-
vaten Gastgebern untergebracht, zum Teil auch in Rheinbacher Hotels.

Am Feiertag Christi Himmelfahrt stand eine Stadtführung in französischer 
Sprache mit Birgit Wiikens-Borbe auf dem Programm. Einige Gäste trauten sich 
eine Wanderung über 10 km zum Beuelskopf zu. Beim Waldfest des Eifelvereins 
auf dem Beuelskopf waren alle wieder vereint. Gab es dort doch ein weiteres 
Jubiläum zu feiern: Seit 20 Jahren treffen sich Wanderer vom Rheinbacher 
Eifelverein und vom Wanderverein Villeneuve / Les Angles im September zu ei-
ner deutsch-französischen Wanderwoche, abwechselnd in einer deutschen oder 
französischen Region, in diesem Jahr am Lac d’Annecy in Savoyen. 

Für den Freitag hatte die Partnerschaftsvereinigung für die Gäste aus Frank-
reich eine Busfahrt nach Aachen organisiert. Für die dortige Stadtführung in 

Die Bürgermeister Hubert Mahlberg 
und Jean Sagnes
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Christian Martin und Cosima Guelfucci

Dr. Norbert Röttgen bei der Festansprache

französischer Sprache war bewusst das 
Thema „Karl der Große“ gewählt wor-
den. Karl war vor mehr als 1200 Jah-
ren der Herrscher des großen Franken-
reichs, aus dem später Frankreich und 
Deutschland entstanden. Er wird des-
halb auch als Stammvater von Deut-
schen und Franzosen bezeichnet.

 „Klavier und Poesie“ hieß die Abendver-
anstaltung vor zahlreichen Zuhörern in 
der Aula der Grundschule Sankt Martin 
in der Bachstraße. Cosima Guelfucci, viel-
fach ausgezeichnete Konzertpianistin aus 
Villeneuve, und Christian Martin, Vizeprä-
sident der dortigen Partnerschafts-vereinigung, führten musikalisch und poetisch 
durch ein deutsch-französisches Programm zum Thema „Nacht“. Über die Sprache 
der Kunst wurden deutsche und französische Kultur miteinander verbunden.

Es war ein sehr gelungener Abend, der sich hervorragend in das Festprogramm 
einfügte. Höhepunkt der Feierlichkeiten war ein zweistündiger Festakt am 
Samstag im Rheinbacher Stadttheater. Die Bürgermeister Stefan Raetz und 
Jean-Marc Roubaud, die Vorsitzenden 
der Partnerschaftsvereinigungen, Hed-
wig Schmitt-Wojcik und Philippe Gallo, 
betonten in ihren Ansprachen die her-
ausragende Bedeutung der Städtepart-
nerschaften für die deutsch-französi-
sche Freundschaft. Ihr Dank galt allen, 
die die Partnerschaft in Vergangenheit 
und Gegenwart mit immer neuen Ideen 
und Aktivitäten bereichert hätten. 

Dr. Norbert Röttgen, MdB und Vorsitzen-
der des Auswärtigen Ausschusses des 
Deutschen Bundestags, hielt die Festre-
de. Er betonte, die deutsch-französische 
Partnerschaft sei zunächst nur eine Visi-
on zweier großer Staatsmänner - Adenau-
er und de Gaulle - gewesen. In beiden Ländern seien die Vorbehalte angesichts 
der kriegerischen Auseinandersetzungen in der Vergangenheit groß gewesen. Die 
heutige deutsch-französische Freundschaft sei ein Geschenk und ein Wunder.

Gerade jetzt, wo die europäische Friedensordnung von außen und innen bedroht 
sei, gelte es für die europäischen Länder zusammenzustehen und gemeinsam für 
ihre Interessen einzustehen. An die Gäste aus Frankreich gerichtet wiederholte 
Röttgen die Kernsätze seiner Rede in französischer Sprache. Er erhielt für seine 
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Rede lang anhaltenden Beifall. Hedwig Schmitt-Wojcik übereichte ihm als Dank 
ein Exemplar der Festschrift, die von der Rheinbacher Partnerschaftsvereinigung 
eigens für das Jubiläum erstellt worden war.  Die Festschrift dokumentiert auf 
ca. 150 Seiten mit Text-und Bildbeiträgen die Geschichte der Städtepartnerschaft 
von 1969 bis 2019. Die beiden Bürgermeister nahmen mit ihrer Unterschrift die 
feierliche Bestätigung des Verbrüderungseids vom 30. März 1969 wahr. 

Die Bürgermeister Jean-Marc Roubaud und Stefan Raetz erneuern den Verbrüderungseid

Hedwig Schmitt-Wojcik und Philippe Gallo tragen sich in das Goldene Buch ein
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Ein deutsch-französischer Ballettabend im 
Stadttheater bildete einen beschwingten Aus-
klang der Jubiläumsfeierlichkeiten. Das Ballett 
des RTV unter Leitung von Angela Bargel stell-
te tänzerisch Szenen aus „Der kleine Prinz“ dar, 
das Ballett des „Conservatoire de Danse“ aus 
Villeneuve führte das Märchen „Peau d’âne“ 
(deutsch: Eselshaut) auf. Zwei Tänzerinnen mit 
Flügeln in den deutschen und französischen Na-
tionalfarben unterstrichen beim gemeinsamen 
Finale die deutsch-französische Freundschaft. 

Im nächsten Jahr soll das 50-jährige Bestehen 
der Städtepartnerschaft in Villeneuve lez Avig-
non gefeiert werden. Aus diesem Anlass ist eine 
Bürgerfahrt dorthin in den Herbstferien 2020 
geplant.

Rudolf Funke
Stellvertretender Vorsitzender  

Partnerschaftsvereinigung 
Villeneuve lez Avignon - Rheinbach

Die Bürgermeister, die gegenwärtigen Vorsitzenden der Partnerschaftsvereini-
gungen und die verdienten früheren Vorsitzenden Rudolf Wehage und Christian 
Martin trugen sich in das Goldene Buch der Stadt Rheinbach ein. Der gesam-
te Festakt wurde musikalisch gestaltet vom Streichorchester „Sinfonietta“ der 
Musikschule Voreifel unter Leitung von Maria Kapuczinska. Die vom Orchester 
intonierten Nationalhymnen beider Länder bildeten den emotionalen Anschluss 
einer würdevollen Feierstunde. 

Ballettszene aus „Der kleine Prinz“
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„Beethoven in Rheinbach“
Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ stiftet van Beethoven Statue

Die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ hat eine der 700 Ludwig van Beethoven-
Statuen des Künstlers Ottmar Hörl erworben, die im Mai noch auf dem Bonner 
Münsterplatz in einer Installation zu sehen waren. 

Nachweislich hielt sich der weltberühmte Komponist auch in Rheinbach auf. In 
dem Buch "Familie Beethoven im kurfürstlichen Bonn" von Margot Wetzstein 
berichtet die Autorin über einen Besuch Rheinbachs. Demnach war Beetho-
ven mit der Familie Fischer und anderen Musikern, im Sommer 1781 auf einer 
Reise von Flamersheim über Odendorf nach Ahrweiler, wobei er auch in der 
Rheinbacher Ortschaft Oberdrees verweilte und vermutlich auch ein Hauskon-
zert gegeben hat. Hier besuchte er Familie Wilhelm Heinrich Dick (* 7.3.1755, + 
30.1.1814), der Schultheiß in Oberdrees war. Die Familie lebte in einem heute 
nicht mehr vorhandenen Gebäude an der Oberdreeser Straße.

Anlässlich der Übergabe der Statue an Dr. 
Barbara Hausmanns, Leiterin der Volkshoch-
schule Voreifel und Claus Kratzenberg,  Leiter 
der Musikschule in der Volkshochschule Vor-
eifel erklärt  Stefan Raetz, Vorstandsvorsit-
zender der Bürgerstiftung und Bürgermeister 
der Stadt Rheinbach: „Die Bürgerstiftung „Wir 
für Rheinbach“ hat eine Beethoven-Statue er-
worben, um den Schülerinnen und Schülern 
der Musikschule und auch der Rheinbacher 
Bevölkerung den weltberühmten Komponis-
ten Ludwig van Beethoven nachhaltig näher 
zu bringen und in diesem Zusammenhang 
auch auf das Jubiläumsjahr 2020 hinzuwei-
sen“. Dr. Barbara Hausmanns führte ergän-
zend aus: „In Rheinbach werden zu Ehren des 

Komponisten zahlreiche Veranstaltungen stattfinden“.

Zur Einstimmung in das Festprogramm spielt am 15. September 2019 um 18 
Uhr im Stadttheater Rheinbach die Deutsche Streicherphilharmonie. Das Fest-
programm selbst beginnt am 10. November 2019, um 11 Uhr mit einem Kon-
zert des Bonner Jugendsymphonieorchesters, ab 14 Uhr Konzert der Tomburg 
Winds und um 17 Uhr spielt zum Höhepunkt das Beethoven Orchester Bonn. 
Alle Konzerte finden im Stadttheater Rheinbach statt. 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen sind unter www.vhs-rheinbach.
de abrufbar.

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

Norbert Sauren

Von links: Erster Beigeordneter  
Dr. Raffael Knauber, Claus Kratzen-
berg, Dr. Barbara Hausmanns und 
Bürgermeister Stefan Raetz
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Der Eulenbach will sich entwickeln –  
und jetzt darf er es auch!

Nach einer bereits in 2014 begonnenen  Pla-
nungs- und Genehmigungsphase ist es end-
lich soweit, der Eulenbach, auch bekannt als 
Ramershovener Bach, wurde zwischen der 
Bahntrasse Bonn – Euskirchen und der B 266 
(Stadtumgehung) naturnah umgestaltet.

Die Stadt Rheinbach als Träger der Renatu-
rierungsmaßnahme, die Untere Wasserbehör-
de des Rhein-Sieg-Kreises, das Bauunterneh-
men Balter Bau und das Planungsbüro DIE 
GEWÄSSER-EXPERTEN! sind sehr zufrieden 
mit dem Ergebnis. 

Dank der guten Wetterlage während der Bau-
arbeiten in diesem Frühjahr und den etwas 
höheren Abflüssen der letzten Wochen, verlagert sich der Bach heute schon 
eigendynamisch. Die Vormodellierung eines natürlichen Gewässerbettes und 
das Einbringen von Strukturelementen, wie Sturzbäumen, Wurzelstubben und 
anderen kleinen Strömungslenkern, führt jetzt schon zur Bildung von Kiesbän-
ken, kleinen Verklausungen, natürlichen Sohlstrukturen und einer leitbildent-
sprechenden Breiten- und Strömungsvarianz. Das Gewässer nutzt jetzt schon 
seine neuangelegte Sekundäraue zur Retention und die Gehölze sowie die spe-
zielle Ufersaatmischung wachsen gut an. 

Der Eulenbach gehört laut Fließgewässertypo-
logie zu den sog. LAWA Typ 5 Mittelgebirgsbä-
chen und wurde in den entsprechenden Aus-
prägungen nach dessen Leitbild überplant. Im 
Projekt wurden außerdem die Synergieeffekte 
zwischen den Belangen der EG-Wasserrah-
menrichtlinie und einem aktivem Hochwas-
serschutz genutzt. Die Maßnahme wird durch 
das Land NRW im Rahmen ihres Programms 
"Lebendige Gewässer" zu 50 % gefördert. Maß-
nahmen wie die Renaturierung am Eulenbach 
zur ökologischen Gewässerentwicklung min-
dern die Folgen von Gewässernutzungen und 
verbessern die Lebensräume für Tiere und Pflanzen. Sie stabilisieren diese Le-
bensräume und machen sie weniger anfällig für die Folgen von Belastungen wie 
z. B. Einleitungen oder Folgen des Klimawandels. In Nordrhein-Westfalen gibt 
es zu wenig intakte Gewässerlebensräume für Tiere, Pflanzen und Menschen. 
Ein natürlicher oder  naturnaher Zustand der Gewässer wird derzeit nur für 

Begeisterte Gesichter zeigten sich 
bei der Bauabnahme am Eulenbach 
Anfang Juni.

Ein natürliches Gewässerbett entwi-
ckelt sich;  
Foto: DIE GEWÄSSER-EXPERTEN!
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weniger als zehn Prozent der Fließgewässer in NRW erreicht. Daher müssen 
Gewässerlebensräume zukünftig noch intensiver geschützt und verbessert wer-
den.

Wurzelstubben als Strömungslenker und Totholz als Lebensraum für Kleinstlebewesen; 
Foto: DIE GEWÄSSER-EXPERTEN!

Schräg- und Senkrechtluftbilder zur Dokumentation des Baufortschritts;  
Foto: DIE GEWÄSSER-EXPERTEN!

Die weitere Entwicklung des Eulenbachs / Ramershovener Bach wird im 
Zuge einer ökologischen Gewässerunterhaltung mit Spannung beobachtet. 
Schauen Sie sich die Bauarbeiten auch gerne auf YouTube an, diese wur-
den durch regelmäßige Multikopteraufnahmen begleitet: www.youtube.com/
watch?v=fhrDbzlPVLQ. 

Dipl.-Geogr. Carmen Manderfeld
DIE GEWÄSSER-EXPERTEN!
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Rhein-Sieg-Kreis wird neu vermessen –  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auch in Swisttal  

und Rheinbach unterwegs

Rhein-Sieg-Kreis (hei) – Im Auftrag des Katasteramtes des Rhein-Sieg-Kreises 
wird der Landkreis neu vermessen. Hintergrund: die Erstellung eines neuen 
Kartenwerks, der Amtlichen Basiskarte im Maßstab 1:5.000. 1.153 km² müssen 
neu vermessen werden. 

Vier Mitarbeiter sind zurzeit täglich im Außendienst. Sie erfassen vor Ort die 
notwendigen Daten. In der Gemeinde Swisttal-Heimerzheim und im Stadtge-
biet Rheinbach ist im Auftrag des Rhein-Sieg-Kreises aktuell auch ein Vermes-
sungsbüro im Außendienst tätig. Dabei kann es unter Umständen notwendig 
sein, einzelne Grundstücke zu betreten, um Veränderungen feststellen zu kön-
nen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des amtlich bestellten Ingenieurbü-
ros müssen sich dafür aber zuvor bei den betroffenen Grundstücks-eigentü-
merinnen und Grundstückseigentümern anmelden; sie können sich durch ein 
gesiegeltes Schreiben des Rhein-Sieg-Kreises ausweisen. 

Im Innendienst, im Katasteramt im Siegburger Kreishaus, wird der Datenbe-
stand ebenfalls aktualisiert, und zwar anhand aktueller Luftbilder und Laser-
scandaten. 

Der neuen Vermessung liegt ein sogenannter Meilensteinerlass des NRW-Innen-
ministeriums von 2012 zugrunde. Darin ist festgelegt, dass die Ersterfassung in 
ganz Nordrhein-Westfalen bis Ende des Jahres 2019 fertig gestellt werden soll. 
Die neue Planungskarte soll die dann alte Deutsche Grundkarte – DGK5 – ab-
lösen, die neue Amtliche Basiskarte – ABK – wird sowohl in schwarz/weiß als 
auch farbig zur Verfügung stehen.  

Umfassend werden Grundstücks- und Gebäudebestand sowie deren Nutzung, 
sämtliche Topographie, Böschungen und Geländeverläufe, erfasst; auch werden 
die Hausnummern mit dem bestehenden Datenbestand abgeglichen und aktu-
alisiert. Dies ist für Navigationssysteme wichtig wie aber auch für die Meldebe-
hörden. Die gesammelten Daten werden in einer einheitlichen Datenbank, AL-
KIS, gespeichert, um neben der Liegenschaftskarte auch die ABK zu erstellen. 
Diese wird zum Abschluss um Symbole und Schriftsätze ergänzt. 

Wer Rückfragen hat, insbesondere zu den sich ausweisenden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern, kann sich an das Amt für Katasterwesen und Geoinformation 
des Rhein-Sieg-Kreises, Dipl.-Ing. M. Eng. Jürgen Ley, Telefon 02241/13-3297,  
E-Mail: geoportal@rhein-sieg-kreis.de, wenden.
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Bewährtes kommt zurück und neue Attraktionen  
machen das Event noch vielfältiger!

„Mit Manfred Mann´s Earth Band und 
Glenn Hughes sind wir in diesem Jahr 
enorm hochkarätig besetzt! Wenn jetzt 
noch das Wetter mitspielt, steht einer 
ausgelassenen Rockparty zur Eröff-
nung nichts mehr im Weg!“, freut sich 
Rheinbach Classics – Pressesprecher 
Tobias Zoporowski, der gleich noch 
weitere Neuerungen auspackt: „Die 
beliebte und von vielen Teilnehmern 
im vergangenen Jahr schmerzlich ver-
misste Rallye kommt zurück“, teilt er 
mit. Und: Erstmals wird es eine Ausstel-
lungsfläche für Youngtimer – Fahrzeuge 

bis einschließlich Baujahr 1998 und ein Camping-Areal für klassische Gespanne 
und Wohnmobile (bis einschließlich Baujahr 1989) geben. Die Rallye unter dem 
Motto „Historische Eifel“ (Samstag) ist restlos ausgebucht, für den großen Korso 
(Sonntag), sowie für den beliebten Wettbewerb „Best of Rheinbach Classics“ und 
der Wahl zur „Miss Petticoat 2019“ gibt es noch Restplätze für Schnellentschlos-
sene.

Eine ganze Stadt auf Zeitreise

Wenn vom 19. – 21.7. die RHEINBACH CLASSICS zum 
14. Mal ihr Motto „Musik,  Motoren, Petticoats“ ausru-
fen, wird die liebenswerte Glasstadt in der Voreifel erneut 
zum Mekka von Oldtimer-, Musik- und Lifestyle-Fans. 
Über 700 automobile Schätzchen aus acht Jahrzehnten 
reisen teils sogar aus dem europäischen Ausland an, um 
die Herzen der Besucher höher schlagen zu lassen. Dazu 
gibt es insgesamt 25 Stunden Livemusik auf vier Büh-

nen, einen gut sortierten Nostalgiemarkt und eine riesengroße Ladung Zeitgeist. 
Fiebern Sie mit, wenn sich über 100 Oldtimer von der großen Startrampe auf eine 
anspruchsvolle Rallye begeben, genießen Sie das abwechslungsreiche Intermezzo 
und applaudieren Sie, wenn die Rallyehelden zurückkehren. Bestaunen Sie die 
„Best of RHEINBACH CLASSICS“, die von einer hochkarätigen Fachjury prämiert 
werden, stellen Sie sich zur Wahl als „Miss Petticoat“ und freuen Sie sich auf den 
großen Oldtimerkorso mit rund 300 Fahrzeugen mitten durch die Stadt. 

Fotograf  

Christian Bargon

Fotograf  
Christian Bargon

RHEINBACH CLASSICS 19. – 21. JULI 2019
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Internationale Rocklegenden live on Stage

Mit der RHEINBACH CLASSICS ROCKNACHT wird das Zeitreise-Wochen-
ende traditionell eröffnet. Und hier geben sich internationale Rocklegenden 
die Klinke in die Hand: Ob FOREIGNER, BONNIE TYLER, SUZI QUATRO, 
BAP, THE SWEET, SLADE, MANFRED MANN´S EARTH BAND, ALBERT HAM-
MOND oder CHRIS NORMAN – sie alle standen schon auf der großen RHEIN-
BACH CLASSICS – Bühne mitten in der Stadt und sorgten für ausgelassene 
Stimmung. 

Ganz klar: Die RHEINBACH CLASSICS – ROCKNACHT gehört unbedingt in je-
den Konzertkalender! Und wer mag, bleibt einfach das gesamte Wochenende 
und genießt das Flair dieser einzigartigen Veranstaltung in vollen Zügen! Ak-
tuelle Informationen zum Programm und zu den Tickets unter www.rheinbach-
classics.de. Oder Sie besuchen uns auf Facebook.

In diesem Jahr gibt´s Superstars im Doppelpack!

Manfred Mann´s Earth Band

Gegründet wurde Manfred Mann‘s Earth Band 1971, seitdem ist die Band 
um ihren Namensgeber am Keyboard nicht mehr aus der Rockszene wegzu-
denken. Seine Hits und Interpretationen verschiedener Künstler von Bruce 
Springsteen bis Bob Marley sind zeitlos und haben die Jahrzehnte bestens 
überstanden: „Blinded by The Light“, „Spirits In The Night“, „Davy’s On The 
Road Again“, „Redemption Song“, „For You“ und auch „Mighty Quinn“ ha-
ben ihr eigenes Leben entfaltet und sind auf dem Album „Budapest Live“ von 
1984 in großartigen Fassungen vertreten. Nach einer kurzen Pause Anfang 
der Neunziger ist Manfred Mann’s Earth Band weiter live aktiv. Die aktuelle 
Besetzung besteht aus Manfred Mann (k), Mick Rogers (g, v), Steve Kinch (b), 
John Lingwood (dr) und Robert Hart (v) und befindet sich zurzeit auf ausgie-
biger Europa-Tournee.

Glenn Hughes

Nach einer ausverkauften Deutschlandtournee 2018 kommt der ehemalige 
Deep Purple-Bassist und Sänger mit seiner neuen Show auch 2019 wieder nach 
Deutschland. Das Mitglied der legendären ‚Rock and Roll Hall Of Fame‘, auch 
bekannt als ‚The Voice Of Rock‘, gibt im Rahmen seiner „Glenn Hughes Performs 
Classic Deep Purple Live Tour“ wieder Konzerte hierzulande. Glenn Hughes wird 

RHEINBACH CLASSICS 19. – 21. JULI 2019
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dabei ausschließlich Material 
von Deep Purple im Programm 
haben.  Die Zwei-Stunden-Show 
verspricht eine außergewöhnli-
che Hommage an Hughes‘ Zeit 
in der legendären britischen 
Rockband. Als Mitglied der Line-
Ups Mark 3 und 4 hat der Bas-
sist/Sänger zwischen 1973 und 
1976 maßgeblich mit dazu bei-
getragen, ein ganzes Genre zu 
definieren, denn Deep Purple 
zählen zu den einflussreichsten 
und bahnbrechendsten Classic 

Rock-Bands aller Zeiten. Hughes dazu: „Es ist großar-
tig, endlich mit ‚Classic Deep Purple Live‘ auch nach Deutschland zu kommen. 
Ende letzten Jahres war ich schon in Australien und Neuseeland unterwegs 
und es war klasse! Im April fliegen wird erst nach Südamerika, dann kommen 
im Sommer einige Festivals dazu.“ Neben Glenn Hughes (v, b) werden Soren An-
derson (g), Jesper Bo Hansen (k) und Ash Sheehan (dr) auf der Bühne stehen.

NEU: Oldtimercamping am Hexenturm

Wir freuen uns, erstmals klassische Gespanne und Wohnmobile (bis ein-
schließlich Baujahr 1989) bei 
den Rheinbach Classics begrü-
ßen zu dürfen. Oldtimercamper 
finden Stellplätze, auf denen sie 
selbstverständlich gegen eine 
moderate Unkostenerstattung 
für Strom und Nutzung von Sa-
nitäranlagen auch übernachten 
können, hinter dem Hexenturm. 
Hier stehen Sie in unmittelbarer 
Nähe zum Veranstaltungsgelände 
und können die Rheinbach Clas-
sics kaum unmittelbarer erleben. 
Aufgrund der sehr begrenzten 
Stellplatzkapazitäten bitten wir da-
rum, sich unbedingt anzumelden! 
Wichtig: Am Stellplatz gibt es keine Möglichkeit, Chemietoiletten zu entsorgen.

Fotograf Christian Bargon

RHEINBACH CLASSICS 19. – 21. JULI 2019

Fotograf Christian Bargon
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NEU: Ausstellungsfläche für 
Youngtimer

Youngtimer sind inzwischen 
etablierter Bestandteil der Alt-
blechkultur. Deshalb möchten 
wir erstmals auch Besitzern von 
Youngtimer-PKW bis einschließ-
lich Baujahr 1998 die Gelegen-
heit bieten, ihr Fahrzeug bei den 
Rheinbach Classics zu präsen-
tieren. Dafür wird der Parkplatz 
„Grabenstraße“ (hinter der Po-
lizeiwache) zur Verfügung ste-
hen, welcher sich in unmittelbarer Nähe zur Veran-
staltung befindet. Aufgrund der begrenzten Kapazität dieses Platzes 
bitten wir unbedingt um eine vorherige Anmeldung. 

Info:

„Rheinbach Classics Rocknacht“ mit MANFRED MANN´S EARTH BAND und 
GLENN HUGHES am Freitag, 21. Juli 2019 - 20 Uhr (Einlass 19 Uhr) Himmero-
der Wall, Rheinbach.

Tickets im Vorverkauf  für 39,50 € / 98 € (VIP-Ticket: Konzerterlebnis in un-
mittelbarer 

Nähe der Hauptbühne inklusive Catering und eigenem Sanitärbereich) zzgl. Ge-
bühren bei: www.bonnticket.de  -  Telefon-Hotline: 0228 - 50 20 10 oder unter 

kontakt@rheinbach-classics.de und als Hardtickets an folgenden VVK-Stellen 
in Rheinbach: Raiffeisenbank, TUI-Reisebüro, DER-Reisebüro, Lotto Krämer, 
FIRST Reisebüro Kröger (Meckenheim).

Eintrittspreise 2019: Sa So* Sa/So

Kinder bis 120 cm Körpergröße frei frei frei

Erwachsene: 8,- 10,- 15,-

Familienticket (1 Erwachsener und bis zu 5 Kinder): 18,-

Ermäßigt **: 6,- 8,- 11,-

**  (Behinderte mit Markenzeichen „B“ sowie deren Begleitper-
son, Schüler, Studenten jeweils mit Ausweis)

*  Kurzzeitbesucher am Sonntag, wie z.B. Brötcheneinkäufer, 
erwerben zunächst ein Eintrittsband. Bei Verlassen des Ver-
anstaltungsgebietes innerhalb einer halben Stunde wird der 
gezahlte Eintritt wieder erstattet!

Fotograf Christian Bargon

RHEINBACH CLASSICS 19. – 21. JULI 2019
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Hinweis der Verwaltung
Zum 14. Mal findet in diesem Jahr die Veranstaltung Rheinbach Classics statt. 

Eine solche Großveranstaltung bringt zwangsläufig auch Einschränkungen des 
Straßenverkehrs mit sich. Bitte beachten Sie hierzu auch die Presseveröffent-
lichungen und Informationsflyer in den Wochenzeitschriften (Blickpunkt, u.a.) 
eine Woche vor der Veranstaltung. 

Nachfolgend sind die wichtigsten Änderungen / Einschränkungen aufge-
führt:

•  Sperrung der Hauptstraße, Grabenstraße, Löherstraße, Vor dem Voigtstor (ab 
Gymnasiumstraße) und des Deinzer Platzes, Samstag, 20.07.2019

•  Sperrung der Rheinbacher Innenstadt, Sonntag, 21.07.2019,

•  Sperrung des Himmeroder Wall, Montag, 15.07.2019, 18.00 Uhr bis Montag, 
22.07.2019, 18.00 Uhr,

•  Sperrung des Prümer Wall, Donnerstag, 18.07.2019, 12.00 Uhr bis Montag, 
22.07.2019, 18.00 Uhr,

•  Sperrung des Parkplatzes Bungert, Samstag, 20.07.2019 bis Sonntag, 
21.07.2019

•  Einbahnstraßenregelung in der Kriegerstraße, Fahrtrichtung Bahnhofstraße, 
Samstag 20.07.2019 bis Sonntag, 21.07.2019

•  Einbahnstraßenregelung in der Grabenstraße, Fahrtrichtung vor dem Dreeser 
Tor, Samstag, 20.07.2019

•  Halbseitige Sperrung der L 158 / Verlängerung Meckenheimer Straße in 
Fahrtrichtung Rheinbach, ab Autobahnzubringer (Einrichtung als Besucher-
parkplatz), Sonntag, 21.07.2019,

•  Für den gesamten Veranstaltungszeitraum ist die ergänzende Einrichtung von 
Haltverboten in der Rheinbacher Innenstadt erforderlich.

Wir danken allen Anwohnern schon jetzt für ihr Verständnis.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter des  
Ordnungsamtes der Stadt Rheinbach, Rufnummern 02226 / 917-248  

oder 02226 / 917-222.

RHEINBACH CLASSICS 19. – 21. JULI 2019



22

Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ lädt zum  
4. Rheinbacher Sommerkino ein
Auch in diesem Jahr heißt die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ alle Kino-
Begeisterten herzlich willkommen, wenn im August das 4. Rheinbacher Som-
merkino startet.

Im Innenhof der Katholischen Grundschule Bachstraße beim Sommerkino 2017  
(Foto: Heinrich Pützler)

Erneut bringt die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ eine Woche lang Kino-
Atmosphäre in die Rheinbacher Innenstadt:

 •  Freitag, 16. August  Ein Dorf zieht blank

 •  Samstag, 17. August  Der Junge muss an die frische Luft

 •  Sonntag, 18. August  Bohemian Rhapsody

 •  Montag 19. August  25 km/h

 •  Dienstag, 20. August  100 Dinge

 •  Mittwoch, 21. August   Grüner wird's nicht, sagte der Gärtner 
und flog davon

 •  Donnerstag, 22. August Der Vorname

Dabei müssen Sie auf nichts verzichten. Gekühlte Getränke und Snacks werden 
ebenso angeboten, wie das legendäre „Eiskonfekt“. Merken Sie sich die Termine vor. 
Weitere Informationen erhalten Sie in der August-Ausgabe von kultur & gewerbe. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren
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Übermittlungs- und Auskunftssperren

Seit dem 01.11.2015 existieren folgende Übermittlungs- und Auskunftssperren:

•  Auskunftssperren bei Gefahr für Leben und Gesundheit nach  
§ 51 Abs. 1 Bundesmeldegesetz

Es besteht die Möglichkeit eine Auskunftssperre eintragen zu lassen oder 
sie kann von Amts wegen eingetragen werden, wenn Tatsachen vorliegen, 
die die Annahme rechtfertigen, dass dem Betroffenen oder einer anderen 
Person durch eine Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesund-
heit, persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Interessen erwach-
sen werden.

Die Tatsachen sind von der antragstellenden Person glaubhaft zu machen, so-
weit die Auskunftssperre nicht von Amts wegen eingetragen wurde.

Hinsichtlich der Frage, ob eine objektive Gefahr vorliegt, wird ein strenger 
Maßstab angelegt.

Auskunftssperren dieser Art können auch auf Veranlassung einer in § 34 Abs. 
4 Satz 1 Nummer 1, 6, 7 ,8 ,9 Bundesmeldegesetz benannten Behörden ein-
getragen werden.

Zuständig für die Eintragung einer Auskunftssperre ist die Meldebehörde, die 
den Antrag auf Eintragung erhalten hat. Bewohnt die betroffene Person meh-
rere Wohnungen, soll der Antrag bei der Meldebehörde der Hauptwohnung 
gestellt werden. Diese teilt das Ergebnis den für die Nebenwohnungen zustän-
digen Meldebehörden mit.

Die Auskunftssperre ist nach § 51 Abs. 4 Bundesmeldegesetz auf zwei Jahre 
befristet wird (Bsp.: Eintragung am 20.11.2015 – Ende 19.11.2017).

Die Auskunftssperre kann verlängert werden.

•  Auskunftssperren nach § 51 Abs. 5 BMG i.V.m. § 63 Abs. 1 und 2  
Personenstandsgesetz (PStG)

Eintragung erfolgt von Amts wegen.

•  Auskunftssperren bei einem Adoptionspflegeverhältnis nach § 51 Abs. 5 
BMG i.V.m. § 1758 des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB)

Eintragung erfolgt von Amts wegen.
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•  Übermittlungssperre nach § 42 Abs. 3 BMG: Datenübermittlung an  
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften

Es besteht die Möglichkeit, der Datenübermittlung an Religionsgesellschaften 
zu widersprechen. 

Der Datenübermittlung kann im Rahmen der Anmeldung oder durch Erklä-
rung bei der Meldebehörde widersprochen werden. Sie gilt unbefristet. 

•  Widerspruchsrecht nach § 50 Abs. 5 BMG

Es besteht die Möglichkeit, der Weitergabe von Daten in den in § 50 Abs. 5 
Bundesmeldegesetz geregelten Fällen – an Parteien, Wählergruppen etc – zu 
widersprechen. 

Auf dieses Widerspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 

•  Einwilligungserfordernis im Falle von Melderegisterauskünften über  
Alters- und Ehejubiläen nach § 50 Abs. 5 BMG

Meldebehörden dürfen Mitgliedern parlamentarischer und kommunaler 
Vertretungskörperschaften sowie Presse und Rundfunk eine Melderegister-
auskunft über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Nach der-
zeitigem Recht erfordert diese Auskunft die Einwilligung der betroffenen 
Person.

Hierbei ist zu beachten, dass es nach § 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz kein 
Einwilligungserfordernis gibt, sondern nur ein Widerspruchsrecht.

Auf dieses Widerspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 

•  Einwilligungserfordernis hinsichtlich Melderegisterauskunft an  
Adressbuchverlage nach § 50 Abs. 3, 5 und 6 BMG

Adressbuchverlagen darf zu Zwecken der Veröffentlichung von gedruckten Ad-
ressbüchern Auskunft über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und An-
schriften erteilt werden, sofern die betroffene Person volljährig ist und nach 
derzeitigem Recht zuvor schriftlich der Übermittlung der Daten eingewilligt 
hat.

Auch hier ist zu beachten, dass das Bundesmeldegesetz keine Einwilligung 
fordert, sondern dem Einwohner nur ein Widerspruchsrecht gibt. 

Auf dieses Widerspruchsrecht wird einmal jährlich durch die Meldebehörde 
durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 
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•  Melderegisterauskünfte über das Internet, siehe § 49 Abs. 1 bis 3  
Bundesmeldegesetz

Das Bundesmeldegesetz kennt im Falle einer Internetfrage kein Widerspruchs-
recht des Einwohners / der Einwohnerin.

•  Auskunftsersuchen zum Zwecke der Werbung und des Adresshandels 
nach § 44 Abs. 1 und 3 BMG

Bei den Regelungen zu Auskunftsersuchen zum Zwecke der Werbung und 
des Adresshandels ist die ausdrückliche Einwilligung der betroffenen Person 
erforderlich.

•  Datenübermittlung an den Beitragsservice von ARD, ZDF und  
Deutschlandradio und Auskunftsersuchen des Beitragsservices

§ 11 Abs. 4 Satz 6 des Rundfunkbeitragsstaatsvertrages verbietet eine regel-
mäßige Datenübermittlung bei Vorliegen von Auskunftssperren. 

•  Bedingter Sperrvermerk

Das Bundesmeldegesetz enthält eine Regelung, die dem Datenschutz und der 
Sicherheit von Personen dienen soll.

Der bedingte Sperrvermerk regelt den Fall, dass eine Person, die sich an-
meldet, in einer in § 52 Abs. 1 Bundesmeldegesetz aufgelisteten Einrichtung 
wohnhaft ist.

Die Einrichtung des bedingten Sperrvermerks bewirkt, dass eine Auskunft aus 
dem Melderegister an Private nur erteilt wird, wenn eine Beeinträchtigung schutz-
würdiger Interessen ausgeschlossen werden kann. Die betroffene Person wird vor 
Erteilung einer Melderegisterauskunft durch die Meldebehörde angehört.

Bei Datenübermittlung an Behörden oder sonstige öffentliche Stellen wirkt 
sich der bedingte Sperrvermerk nicht aus. 

Die Eintragung erfolgt von Amts wegen.

Wenn eine Person, die in einer Einrichtung im Sinne des § 52 Bundesmeldege-
setz wohnt, keine Eintragung eines bedingten Sperrvermerks wünscht, muss 
dennoch eine Eintragung erfolgen. Etwas anderes gilt nur für Bedienstete, die 
in einer solchen Einrichtung wohnen (Hausmeister etc.). Für diese ist dann 
eine Eintragung zu unterlassen, wenn sie der Eintragung widersprechen.

Widersprüche, Einwilligungen und Anträge bezüglich Auskunftssperren nimmt 
das Bürgerbüro, Zimmer E12 und E08, Schweigelstraße 23,  53359 Rheinbach, 
entgegen. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

Astrid Faßbender
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Informationen zum Personalausweis
Gemäß § 1 Personalausweisgesetz ist jeder Deutsche, der das 16. Lebensjahr 
vollendet hat und der allgemeinen Meldepflicht unterliegt verpflichtet, einen 
Personalausweis zu besitzen.

Die Ausweispflicht gilt auch für Personen, die keine Wohnung haben bzw. für 
keine Wohnung gemeldet sind.

Der Personalausweis kann grundsätzlich immer nur an der einzigen Wohnung 
oder Hauptwohnung beantragt werden. Eine Beantragung an einer örtlich un-
zuständigen Behörde ist im Einzelfall möglich.

Die beantragende Person muss grundsätzlich persönlich bei der Ausweisbehör-
de erscheinen. Lediglich das Abholen des Ausweisdokumentes ist mit entspre-
chender Vollmacht möglich.

Abgestellt auf den Einzelfall kann die Vorlage nachfolgender Unterlagen beim 
Beantragen des Personalausweises erforderlich sein:

•  alte / bisherige Identitätsdokumente

•  ggf. Geburts- bzw. Heiratsurkunde

•  bei Einbürgerungen die entsprechende Urkunde und der ausländische Pass

•  ein neues / aktuelles Lichtbild (biometrisch)

•  Spätaussiedler/Vertriebene haben den Vertriebenenausweis (BVG) und den 
ausländischen Nationalpass (Heimatpass) vorzulegen

•  Bei minderjährigen Antragsstellern muss ein Antrag der Personensorgeberech-
tigten vorliegen (Unterschriften und Ausweise der Personensorgeberechtigten 
bzw. Sorgerechtsnachweis), für die eigenständige Beantragung eines Personal-
ausweises muss die beantragende Person im Zeitpunkt der Aushändigung des 
Ausweises das 16. Lebensjahr vollendet haben.

•  Bei Verlust aller Ausweisdokumente reicht ggf. ein anderer Lichtbildausweis 
(z.B. Führerschein) und eine Personenstandsurkunde (Geburts- bzw. Heirats-
urkunde).

•  Ggf. ist eine Identitätsprüfung erforderlich. Ist es nicht möglich, den Ausweis-
bewerber anhand vorhandener, auch abgelaufener Ausweisdokumente, oder 
anhand von Ausweisanträgen, auch von früheren Gemeinden, zu identifizie-
ren, gibt es noch die Möglichkeit des Personenfeststellungsverfahren. Dies ist 
jedoch eher selten der Fall.

Die Kosten eines Personalausweises betragen: 

•  Antragstellende Person unter 24 Jahre (6 Jahre gültig)  22,80 €

•  Antragstellende Person über 24 Jahre (10 Jahre gültig)  28,80 €
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Die Zeit zwischen Beantragen des Personalausweises und dessen Abholen dau-
ert ca. 2 – 3 Wochen. Es ist abhängig von der Lieferung der Bundesdruckerei, 
die die Personalausweise herstellen.

In besonders dringenden Fällen ist auch das Ausstellen eines vorläufigen Perso-
nalausweises möglich. Dieser kostet 10,00 €.

Der neue Personalausweis bietet die Möglichkeit die sogenannte eID-Funktion 
zu nutzen. Diese ist optional durch den Ausweisinhaber aktivierbar und dient 
dem sicheren Identitätsnachweis per Internet. Beim Beantragen des Personal-
ausweises wird durch die Mitarbeiter des Bürgerbüros der Stadt Rheinbach 
hierzu Informationsmaterial ausgehändigt. Bitte lesen Sie sich dieses in Ruhe 
und aufmerksam durch, damit Sie beim Abholen des neuen Personalausweises 
entscheiden können, ob die eID-Funktion Ihres Personalausweises freigeschal-
tet wird soll oder nicht.

Von der Bundesdruckerei wird ein sogenannter PIN-Brief versandt. Sobald die-
ser vorliegt, kann der Personalausweis bei der Ausweisbehörde abgeholt wer-
den. Es wird kein erneutes Schreiben verschickt.

Bitte überprüfen Sie regelmäßig, ob Ihr Personalausweis abgelaufen  
ist bzw. wann er abläuft und beantragen Sie rechtzeitig einen neuen  

Personalausweis.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Astrid Faßbender

AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Montag, 01.07.2019
17:00 Uhr

Abschlusskonzert GS Blockflöte, 
Ort: Kath. Grundschule St. Martin, Bachstr. 19, 
53359 Rheinbach

Freitag, 05.07.2019
17:00 Uhr

Abschlusskonzert GS Blockflöte, 
Ort: Aula, Kath. Grundschule Merzbach, Weidenstr. 10,  
53359 Rheinbach
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Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!
Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  

kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Elke Roehder 02226 917-111

Montag, 01.07.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 / 17470

14:00 – 16:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet - Ansprechpartner: Ute Krupke 
- ukrupke@gmx.net

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

Dienstag, 02.07.2019

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstraße 
23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

10:30 – 12:30 Uhr Jürgen’s PC-Praxis, Erste Hilfe für PC, Smartphone und Tablett 
im Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal - Ansprechpartner: 
Jürgen Schäfer oder Katharina Dallal, E-Mail: dallal@haus-am-
roemerkanal.de
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14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str.

14:30 Uhr Spaziergang mit Rolf Hunke - Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer 
Wall, www.eifelverein-.rheinbach.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

18:00 – 21:00 Uhr Vierteljährliches Treffen der Pensionäre der Polizeiwache Rheinbach/
Meckenheim in der Gaststätte „Alte Post“, Rheinbach, Pützstr.

19:00 Uhr Der Stammtisch Frauennetzwerk findet dieses Jahr im Irish Pub, 
Grabenstraße 20 in Rheinbach, statt.

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus 
am Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

19:00 Uhr Literatur im Hof – Frauen und Technik. Dagmar Schönleber & Anika 
Auweiler mit ihrem Programm „Der Sack ist zu“. Mehr Informationen 
auf: www.kulturimhimmeroderhof.de 

Mittwoch, 03.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerinnen 
und Bürger geöffnet. Ansprechpartnerin: Katharina Dallal
02226 1699-0, dallal@haus-am-roemerkanal.de

14:30 Uhr Radwanderung - Treffpunkt: Bahnunterführung zur Hochschule
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen 
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. 
Anmeldung erbeten unter 02226 870

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter – im FamZ 
& KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7, 53359 Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tfk-hopsala.de

Donnerstag, 04.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
- ukrupke@gmx.net

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.
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15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour für Genussradler zum Ultraleicht-Flugplatz 
bei Weilerswist, leicht und flach, 30 km, Treff: Bushaltestelle 
Bahnhof, Leitung: Ernst Salein, 02226 5997

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins 
Rheinbach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher 
Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

Freitag, 05.07.2019

9.00 – 13.00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699-0, dallal@haus-am-
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im  
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

19:00 Uhr Kultur im Hof – handmade. Oldies & Rock Klassiker der 60er bis 
90er. Mehr Informationen auf: www.kulturimhimmeroderhof.de

Samstag, 06.07.2019

9:00 Uhr Wasserfall Dreimühlen, ADFC-Radtour, hin: Blankenheim, Ahrdorf und 
Kalkeifel-Radweg, zurück: Antweiler, Altenahr, Kalenborn, sehr bergig, 
zügig mit Einkehr, 140 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung:  
Jörg Adolph, 0173 5424048

10:00 – 12:00 Uhr Dem Imker über die Schulter geschaut, Besuch auf dem Bienenstand 
des Bienenzuchtvereins Rheinbach im Schwesternpark, Zugang 
über „Stadtpark“ oder „Lurhek“. Infos bei Hartmut Neumann - 
schulimkerei@bzv-rheinbach
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10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 17:00 Uhr Einladung zum Sommer- und Nachbarschaftsfest im Haus am 
Römerkanal,  02226 / 1699-0 oder dallal@haus-am-roemerkanal.de

12:00 – 17:00 Uhr Flohmarkt im Mehrgenerationenhaus am Campus, Hollerithstr. 7, 
Rheinbach

Sonntag, 07.07.2019

8:00 Uhr „Von Braubach nach Niederlahnstein durch die Ruppertsklamm“ 20 
km, 800 Höhenmeter, Schlusseinkehr. Treffpunkt: REWE-Parkplatz 
Rheinbach. Wanderführer: Hans-Willi Baulig, www.rheinbach-
wandern.de

8:00 Uhr Fahrt zum Deutschen Wandertag nach Winterberg /Schmallenberg. 
Verbindliche Anmeldung bei Brigitte Schledorn  t.schledorn@t-online.
de. Kosten: 10€; Treffpunkt: Parkplatz Freizeitpark/beim Kreisel;  
www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 Uhr Kultur im Hof – Hot Jazz Boys - Dixieland
Mehr Informationen auf: www.kulturimhimmeroderhof.de

14:00 Uhr Öffentliche Führung des Eifelvereins Rheinbach - Rheinbacher 
Burg mit Hexenturm. Kostenlos, Treffpunkt: Himmeroder Wall/
Glasmuseum. www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 08.07.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 / 17470

14:00 – 16:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
– ukrupke@gmx.net

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 
50 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7.  
Gäste sind herzlich willkommen. 
Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 09.07.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blick wechsel-rheinbach.de
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15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19.00 Uhr Vortragsreihe Jour Fixe des KUNSTFORUM´99 im Glasmuseum, 
Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach. Weitere Informationen unter 
www.Kunstforum-99.de

Mittwoch, 10.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! – bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, 
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder dallal@haus-
am-roemerkanal.de

14:30 Uhr Radwanderung - Treffpunkt: Bahnunterführung zur Hochschule
www.eifelverein-rheinbach.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:00 Uhr Vortrag Weißer Ring „Kriminalitätsprävention für Seniorinnen und 
Senioren“, Haus am Römerkanal, 02226 / 1699-0 oder 
dallal@haus-am-roemerkanal.de

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. www.freunde-von-
sevenoaks.de

19:30 – 20:30 Uhr Sprechstunde der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Rat der 
Stadt Rheinbach im Himmeroder Hof, Raum „Sudeten“ (Anmeldung 
nicht nötig).

Donnerstag, 11.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
- ukrupke@gmx.net
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10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung - Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark
Näheres unter 02226 9113 927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung und 
Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11

15:00 – 17:00 Uhr Rollatortraining mit der Verkehrswacht Rhein-Sieg-Kreis, Haus am 
Römerkanal. 02226 / 1699-0 oder dallal@haus-am-roemerkanal.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Stammtisch des Vereins „Freunde und Partner von Kamenický Šenov /  
Steinschönau und Umgebung e.V.“.  Treffpunkt im Restaurant „Bienty“, 
Hauptstraße 24. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Auskünfte gerne unter wal-
ter.erlenbach@partnerschaft-steinschoenau.de oder 02226/914026.

Freitag, 12.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0, dallal@haus-am-
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im  
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 Uhr So nah - so fern - Kunstausstellung im Amtsgericht Rheinbach, 
Vernissage mit Preisverleihung. 12.04. bis 04.10.2019 zu den 
Öffnungszeiten des Amtsgerichts zugänglich. Informationen unter 
www.Kunstforum-99.de 

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spieletreff im ev. Gemeindehaus: wer Lust auf anspruchsvolle Brett- 
und Kartenspiele hat, ist jederzeit herzlich willkommen! Anmeldung 
nicht erforderlich. Kontakt: S. Bührend-Treiber 02225/9554779

19:00 Uhr Kultur im Hof – Zet B - Rock- Cover Band.
Mehr Informationen auf: www.kulturimhimmeroderhof.de

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1 - Gäste sind herzlich 
willkommen!
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Samstag, 13.07.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum  
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 14.07.2019

9:00 Uhr Zur Kakushöhle (21km) von Nettersheim, über Zingsheim und Weyer 
nach Urfey und zurück; Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr; 
Start mit Pkw: Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 5,00 €, Führung: 
Edgar Lapp, www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 15.07.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

14:00 – 16:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
- ukrupke@gmx.net

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe 
e. V. am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit 
anderen trauernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit 
Trauerbegleiterinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich 
willkommen! 02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

Dienstag, 16.07.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

14:30 Uhr Spaziergang mit Rolf Hunke - Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer 
Wall, www.eifelverein-.rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus 
am Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577
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Mittwoch, 17.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0, dallal@haus-am-
roemerkanal.de

14:30 Uhr Radwanderung - Treffpunkt: Bahnunterführung zur Hochschule
www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 18.07.2019

08:00 – 14:00 Uhr Karriereberatung der Bundeswehr im Rheinbacher Rathaus

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
-  ukrupke@gmx.net

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Radtour, Alte Radfahrherrlichkeit Teil 1. Auf dem Rheinbacher 
Radwegnetz der 90er Jahre. Gemütlich und flach, 25km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Georg Wilmers, 02226 13430

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 19.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0, dallal@haus-am-
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im  
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 20.07.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 21.07.2019

9:00 Uhr Eifelsteig + Lieserpfad / Die Dauner Maare eng umschlungen 
(18km), mittelschwer, 435m Aufstieg, die Rundtour berührt die 
drei Maare. Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: 
Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 12,00 €, Führung: Eheleute Peters  
www.eifelverein-rheinbach.de
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Montag, 22.07.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

14:00 – 16:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
-  ukrupke@gmx.net

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 23.07.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 17:00 Uhr Seniorencafé: Willkommen in der Nachbarschaft. 
Tel. 02226 / 1699-0, dallal@haus-am-roemerkanal.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, 
Schumannstraße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte 
aus aller Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der 
Veranstaltung unter 02226 7105

Mittwoch, 24.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 Uhr Radwanderung - Treffpunkt: Bahnunterführung zur Hochschule
www.eifelverein-rheinbach.de

Donnerstag, 25.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
-  ukrupke@gmx.net

14:00 Uhr Donnerstagswanderung - Treffpunkt: Gräbbachbrücke/Stadtpark
Näheres unter 02226 9113 927 oder www.eifelverein-rheinbach.de
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15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour nach Kalenborn, bergig und zügig, 30km, 
Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 0173 5424048

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 26.07.2019

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder dallal@haus-
am-roemerkanal.de

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Kultur im Hof – Männer von Flake - Best of Rock.
Mehr Informationen auf: www.kulturimhimmeroderhof.de

Samstag, 27.07.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr Taste of Woodstock - Tribute to Crosby, Stills, Nash & Young and 
friends. Mehr Informationen auf: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 28.07.2019

9:00 Uhr Breisiger Ländchen (17km) von Gönnersdorf durchs Wildgehege, 
nach Bad Breisig + zurück, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, 
Start mit Pkw: Himmeroder Wall ,Mitfahranteil: 5,00 €, Führung: 
Johannes Wittmar, www.eifelverein-rheinbach.de 

Montag, 29.07.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubür-
ger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

14:00 – 16:00 Uhr Computergruppe Wormersdorf hilft bei der Lösung von Fragen zu 
Computer, Tablets, Handys, Internet. Ansprechpartner: Ute Krupke 
-  ukrupke@gmx.net

Dienstag, 30.07.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de
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14:30 Uhr Spaziergang mit Rolf Hunke - Treffpunkt: Wasemer Turm / Prümer 
Wall, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus 
am Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 31.07.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die 
Bürgerinnen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder dallal@haus-
am-roemerkanal.de

14:30 Uhr Radwanderung - Treffpunkt: Bahnunterführung zur Hochschule
www.eifelverein-rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“ – Infos unter 02226 3983

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse

– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo 01.07.2019  17.30 Uhr - Fragestunde des Rates  
Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6

Mo 01.07.2019  Sitzung des Rates 
Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6

Mi 03.07.2019 Ausschuss für Schule, Bildung und Sport

Di 09.07.2019 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.

Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Sonstige Mitteilungen



Kulturkalender Juli bis September 2019
VA=Veranstalter

jeden Montag, nicht 
während der Ferien 
und an Feiertagen
16:30 Uhr

Kinder-Leseclub für Kinder von 7 bis 10 Jahren
Wir treffen uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Ange-
bot ist kostenlos und offen für jeden. (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Linden-
platz 4, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 3682)

jeden Donnerstag, nicht 
während der Ferien und 
an Feiertagen
16:30 Uhr

Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunden für Kinder von 4 bis 7 Jahren 
Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und Geschichten aus  
aller Welt. Die Teilnahme ist kostenlos. (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin,  
Lindenplatz 4, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 3682)

bis Sonntag, 22.09.19
Preisverleihung am 
Samstag, 21.09.19 
18:00 Uhr

10. Internationaler Glaskunstpreis der Stadt 
Rheinbach – Nachwuchsförderpreis, Glaspavillon, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Dienstag, 02.07.19
19:00 Uhr

Literatur im Hof – Frauen und Technik – Der Sack ist zu –  mit Anika 
Auweiler und Dagmar Schönleber
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach  
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de 

Donnerstag, 04.07.19
16:30 Uhr

Kasperletheater „Die Hexenprinzessin“ für Kinder ab 4 Jahren, 
Eintritt  frei, Anmeldung: Tel. 3682 oder E-Mail: koeb_st.martin_rheinbach@ 
t-online.de, Pfarrzentrum St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach (VA: Öffentl.  
Bücherei St. Martin, Lindenplatz 4, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 3682)

Freitag, 05.07.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – handmade – Oldies & Rock Classics der 60er – 90er
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 07.07.19
11:00 Uhr

Kultur im Hof – Hot Jazz Boys – Dixieland
Die beste Dixieland-Jazz-Band Meckenheims, Eintritt frei. Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 07.07.19 
14:00 Uhr

Stadtführung: Burgführung mit Hexenturm
Treffpunkt: Himmeroder Hof (Glasmuseum Rheinbach), Eintritt frei 
(VA: Eifel- und Heimatverein Rheinbach, www.eifelverein-rheinbach.de)

Dienstag, 09.07.19
19:00 Uhr

Cyberangriffe – eine Bedrohung für unsere digitale Gesellschaft?
Vortrag von Oberst a.D. Otto Jarosch, Eintritt frei. Öffentliche Bücherei  
St. Martin, Lindenplatz 4, Rheinbach (VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Linden-
platz 4, 53359 Rheinbach, Tel. 02226 3682)

Freitag, 12.07.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – ZET B – Rock-Cover Band, Eintritt frei. Himmeroder Hof, 
Himmeroder Wall 6, Rheinbach, Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Donnerstag, 18.07.19
18:30 Uhr

50 Jahre Rhein-Sieg-Kreis – Open-Air-Konzert – Still Collins 
Eintritt frei. Himmeroder Wall, Rheinbach
Infos unter: www.rhein-sieg-kreis.de/50jahre

Freitag, 19.07.19 –
Sonntag 21.07.19

Rheinbach Classics – Musik, Motoren und Petticoats
Das rheinische Oldtimerspektakel wird am Freitagabend von „Legends in Con-
cert“: Manfred Mann´s Earth Band und Glenn Hughes eröffnet.
(VA: Rheinbach Classics e.V., www.rheinbach-classics.de)

Freitag, 26.07.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Männer von Flake – Kölschrock 
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Samstag, 27.07.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Taste of Woodstock – Tribute to Crosby, Stills & Nash and 
Friends, Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de



Freitag, 02.08.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – The Basics – Rock & Pop 
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Freitag, 09.08.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Jack is Back – Rock & Pop
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 11.08.19 – 
Sonntag, 18.08.19 

Südengland:  Die Häuser und Gärten der Dichter und Denker
8-tägige geführte Busreise nach Südengland ab Rheinbach mit Christel Thelen. 
(Informationen u. Anmeldung bitte bis 04.07.19 bei der VHS Voreifel, Schwei-
gelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Freitag, 16.08.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Orange Cake Band – 80er Jahre Tribute Band
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de 

Freitag, 16.08.19
21:00 Uhr (Einlass 
20:00 Uhr) –
Donnerstag, 22.08.19

Rheinbacher Sommerkino 2019 
Die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ veranstaltet Open-Air-Kino im 
Innenhof der Katholischen Grundschule, Bachstraße 17, Rheinbach
Infos unter: www.wir-fuer-rheinbach.de 

Montag, 19.08.19
10:00 – 12:00 Uhr

Auf die Plätze fertig – spiegeln – Workshop für Kinder mit Stefanie Stanke 
– Begleitprogramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 14,- € (einschl. Material u. Eintritt)
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Montag, 19.08.19
10:00 – 12:00 Uhr

Die Vielfalt der Farben – Aquarell für Erwachsene mit Ronny Klinz – Be-
gleitprogramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 30,- € 
Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Dienstag, 20.08.19
10:00 – 12:00 Uhr

Glasmosaikbilder für Kinder mit Helga Feuser-Strasdas – Begleitprogramm 
Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 18,- € (einschl. Materialkosten) Glaspavillon 
„Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Mittwoch, 21.08.19
10:00 – 12:00 Uhr

Spiel mit Farben – Aquarell für Kinder mit Ronny – Begleitprogramm  
Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 15,- € (einschl. Materialkosten) Glaspavillon 
„Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Donnerstag, 22.08.19
10:00 – 12:00 Uhr

Malen unter freiem Himmel – Acrylmalerei für Kinder mit Bozena Yazdan – 
Begleitprogramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 8,- € (einschl. Materialkosten) Glaspavillon 
„Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Freitag, 23.08.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – After Midnight – Rock & Pop, Kultsongs der 60er & 70er Jahre
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Freitag, 23.08.19 
10:00 – 12:00 Uhr

Glaspavillon Rheinbach – kleine Glaskünstler und -künstlerinnen gesucht! 
Workshop für Kinder mit Patricia Roßhoff-Roy –
Begleitprogramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 8,- € (einschl. Materialkosten)
Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)



Samstag, 24.08.19
14:00 – 16:00 Uhr

Gravur für Kinder und Jugendliche mit Angela Liane Wagner – Begleitpro-
gramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 12,- € (einschl. Materialkosten)
Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Dienstag, 27.08.19
19:00 Uhr

Literatur im Hof – Kölner Kabarett-Ensemble „Medden us dem Levve“
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach  
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Freitag, 30.08.19 
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Heart & Soul – Blues Brothers Show
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

Samstag, 31.08.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – Landsturm un fründe – Mitsingabend und mehr!
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 01.09.19
15:00 Uhr

Stadtführung: Gang über die Kriegsgräberstätte
Treffpunkt Parkplatz Villeneuver Straße gegenüber der Kriegsgräberstätte,  
Eintritt frei 
(VA: Eifel- und Heimatverein Rheinbach, www.eifelverein-rheinbach.de)

Donnerstag, 05.09.19
18:00 – 21:00 Uhr

Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrittene mit Helma Schmitz
Dauer: 5 x 4 Unterrichtsstunden, Gebühr: 7 – 9 Personen 92,00 €,  
ab 10 Personen 73,00 €
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, Rheinbach  
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Freitag, 06.09.19
10:00 – 11:30 Uhr

Literaturgesprächskreis: Zwischen Aufbruch und Apokalypse – 
Aspekte des literarischen Expressionismus
Referentin: Irma Drerup in Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk lrh.
Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz 4, 53359 Rheinbach
(VA: Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz 4, 53359 Rheinbach, 
Tel. 02226 3682)

Freitag, 06.09.19 
19:00 Uhr

Kultur im Hof – aNY CoLouR – Pink Floyd Coverband 
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Samstag, 07.09.19
14:00 – 16:00 Uhr

Gravur für Erwachsene mit Angela Liane Wagner – Begleitprogramm  
Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 19,- € (einschl. Materialkosten)
Glaspavillon „Hans-Schmitz-Haus“, An der Glasfachschule 4
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Sonntag, 08.09.19 Tag des offenen Denkmals 
Das Programm wird in der Tagespresse bekanntgegeben, Eintritt frei 
(VA: Eifel- und Heimatverein Rheinbach, www.eifelverein-rheinbach.de)

Montag, 09.09.19
17:00 Uhr

Aquarell Nass-in-Nass mit Ronny Klinz
Dauer: 10 x 3 Unterrichtsstunden, Gebühr: 7 – 9 Personen 136,50 €, ab 10 
Personen 108,00 €
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, Rheinbach, (VA: VHS 
Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Mittwoch, 11.09.19 
09:30 – 11:00 Uhr 
oder
Donnerstag, 12.09.19
09:30 – 11:00 Uhr

Literaturkreis am Vormittag - Alte Meister neu gelesen
mit Christel Engeland. Dauer: 12 x 2 Unterrichtsstunden
Ort: Pfarrzentrum St. Martin, Raum Hirzmann, Lindenplatz 4, Rheinbach, Ge-
bühr: 7 – 9 Personen 119,80 €, ab 10 Personen 97,00 €
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Donnerstag, 12.09.19 
18:00 – 20:15 Uhr

Aquarell für Anfänger und Fortgeschrittene mit Maria Dierker
Dauer: 5 x 3 UE, Gebühr: 7 – 9 Personen 69,75 €, ab 10 Personen 55,50 €
Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, Rheinbach
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)



Freitag, 13.09.19
19:00 Uhr

Kultur im Hof – PlayOff – Rock & Pop
Eintritt frei. Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, Rheinbach
Infos unter: www.kulturimhimmeroderhof.de

Sonntag, 15.09.2019 
11:00 Uhr

DAS MEISTERWERK – FRÜH UND VOLLENDET
Kölner Philharmonie, Theater- / Konzertfahrt mit M. Böttcher
Anmeldung bis 02.09.19, Abfahrt: 9:30 Uhr ab Rheinbach Bahnhofsvorplatz, 
Rückkehr: ca.14:30 Uhr, Bustransfer ab Rheinbach/Me, Gebühr: 52,50 €, (inkl. 
Busfahrt u. Karten PG3) 
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Sonntag, 15.09.2019
18:00 Uhr

Von Brandenburg über Polen nach Russland – Gastspiel der Deutschen 
Streicherphilharmonie – Einstimmung auf das Beethoven-Jahr
Künstler: Christoph Berner – Klavier; Deutsche Streicherphilharmonie;  
Wolfgang Hentrich – Dirigent; Tickets: www.beethovenfest.de
Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 29 
Infos unter: www.beethovenfest.de

Donnerstag, 19.09.19 
18:00 – 19:00 Uhr  
(Vorbesprechung)

Patchwork und Wellen – Die ganze Welt in Patchwork
Ein Nähprojekt der besonderen Art! mit Susi Bührend-Treiber.
Dauer: 4 Termine 18:00 – 21:00 Uhr, Gebühr: 7 – 9 Personen 75,80 €, ab 10 
Personen 60,20 € (keine Ermäßigung möglich)
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, Rheinbach
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226-9219-20)

Donnerstag, 19.09.19
19:30 – 21:00 Uhr

Herbst 1939, Drôle de guerre, Vortrag mit Peter Baus, 
Stabshauptmann a. D., Gebühr: 8,00 € an der AK 
Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, Rheinbach 
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Freitag, 20.09.19
18:00 – 20:00 Uhr 

Lange Nacht der Volkshochschulen – Ausstellungseröffnung mit Bürger-
meister Stefan Raetz 
Arbeiten von Teilnehmenden der Kurse: Aquarell- und Acrylmalerei mit Maria 
Dierker, Aquarell Nass-in-Nass mit Ronny Klinz und Fotografie mit Ellen Dorn-
haus, Amtsgericht Rheinbach, Schweigelstr. 30, 53359 Rheinbach  
(VA: VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach, Tel. 02226 9219-20)

Freitag, 20.09.19
19:30 Uhr

Gastkonzert mit dem „Duo Pianissimo“ Argentinien
Aula KGS St. Martin, Bachstr., Rheinbach 
(VA: Musikschule der VHS Voreifel, Schweigelstraße 21, Rheinbach,  
Tel. 02226 9219-0)

Samstag, 21.09.19
12:00 – 16:30 Uhr

Glasskulptur – Workshop für Erwachsene mit Designer  
Dr. Wolfgang Schmölders – Begleitprogramm Glaskunstpreis 2019
Anmeldung erforderlich. Gebühr: 39,- €, zzgl. Materialkosten nach Verbrauch 
(45,- €/kg) 
(VA: Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, Tel. 
02226 917-501, www.glasmuseum-rheinbach.de)

Samstag, 28.09.19
11:00 – 18:00 Uhr

Eröffnung des Römerkanal-Infozentrums und des Naturparkzentrums  
Himmeroder Hof
Familienfest mit Gladiatorenkämpfen, Vorführung antiker Handwerkstechni-
ken, Glasblasen am römischen Ofen, antike Modenschau,  Führungen durch 
die Ausstellung „Wasser für Roms Städte“, Mitmach-Aktionen, Kulinarisches, 
Tipps zum Römerkanal-Wanderweg (VA: www.roemerkanal-infozentrum.de)

Änderungen und Ergänzungen vorbehalten. 

Der nächste Kulturkalender erscheint im Oktober, Meldungen bitte bis 1. September 2019 an:  
Bozena Yazdan, Tel. 02226 917-504, E-Mail: bozena.yazdan@stadt-rheinbach.de

Bitte melden Sie Ihre Veranstaltungen auch an die Redaktion von „kultur und gewerbe“ für den  
monatlichen Veranstaltungskalender. Ansprechpartnerin: Celine Wirtz / Elke Roehder, Tel. 02226 917-111,  
E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
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AUS DER ARBEIT DES RATES

Am 27.05.2019 fand die 32. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt. Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der 
„Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird 
hiermit der wesentliche Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Bestellung der Schriftführung für den Rat der Stadt Rheinbach 

Die Verwaltungsangestellte Sonja Wilhelm wurde gemäß § 52 in Verbindung mit 
§ 58 Absatz 2 Gemeindeordnung NRW (GO NRW) - unter dem Vorbehalt des je-
derzeitigen Widerrufs - zur Schriftführerin für die Niederschrift der Beschlüsse 
des Rates der Stadt Rheinbach bestellt. Zu Vertretern wurden die Verwaltungs-
angestellte Celine Wirtz und Stadtamtsrat Norbert Sauren bestellt.

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien; 
Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Verkehr

Anstelle von Herrn Nigel Keen wurde Frau Rita Steglich stellvertretende Sach-
kundige Bürgerin im Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und 
Verkehr.

EMPFEHLUNGEN AUS DEN AUSSCHÜSSEN

Inanspruchnahme der Befreiungsregelung des § 116 a GO NRW (Befreiung 
von der Pflicht Gesamtabschlüsse aufzustellen) und Vergabe der Aufstel-
lung der Gesamtabschlüsse 2010 bis 2018 an einen Dritten 

Der beabsichtigten Inanspruchnahme der Befreiungsregelung für die Aufstel-
lung von Gesamtabschlüssen nach § 116 a GO NRW ab 2019 wurde zugestimmt. 
Der von der Verwaltung beabsichtigten Vergabe eines Auftrags zur Erstellung 
der weiterhin pflichtig zu erstellenden Gesamtabschlüsse für die Jahre 2010 bis 
2018 wurde ebenfalls grundsätzlich zugestimmt.

Antrag der SPD-Fraktion vom 14.03.2019 betreffend Resolution: Erhalt der 
Stichwahl - kein Sonderweg für Nordrhein-Westfalen 

Der Rat der Stadt Rheinbach bedauert die erneute Abschaffung der Stichwahl 
der Hauptverwaltungsbeamtinnen und -beamten in Rheinbach Bürgermeisterin 
und Bürgermeister.
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PLANUNGSANGELEGENHEITEN

Neufassung Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf 
Nr. 7 "Vor dem Pelmig"

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 7 „Vor dem 
Pelmig“ wurde gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch erneut zur Aufstellung beschlossen 
und unter Anwendung des § 13 b BauGB „Einbeziehung von Außenbereichsflä-
chen in das beschleunigte Verfahren“ ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
gemäß § 2 (1) BauGB durchgeführt. Bei dem Verfahren wurde von einer frühzei-
tigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 (1) und § 4 (1) BauGB abgesehen. 
Der Öffentlichkeit wurde Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele 
und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten 
und sich innerhalb einer bestimmten Frist zu äußern. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormers-
dorf Nr. 7 „Vor dem Pelmig“ umfasst eine ca. 2,1 ha große Fläche im Norden 
des Rheinbacher Ortsteils Wormersdorf. Der Geltungsbereich des Bebauungs-
planes liegt zwischen der Wormersdorfer Straße (L 471) im Süden und dem 
Wirtschaftsweg in Verlängerung der Straße „In den Gärten“ im Norden. Ge-
ringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vor-
behalten.

Bauleitplanverfahren Rheinbach-Wormersdorf Nr. 7 "Vor dem Pelmig"; hier: 
Antrag auf Einleitung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Der mit Schreiben vom 24.01.2018 eingegangene Antrag des Investors auf Ein-
leitung eines Verfahrens zur Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes in Rheinbach – Wormersdorf für den Bereich Wormersdorfer Straße zur 
Ansiedlung eines Verbrauchermarktes mit einer Verkaufsfläche von etwa 1.700 
m² wurde zurückgewiesen, da das Vorhaben nicht den städtebaulichen Zielen 
der Stadt Rheinbach für diese Flächen entspricht und daher keine städtebauli-
che Erforderlichkeit besteht, die vorhabenbezogene Bauleitplanung einzuleiten. 

Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 "Gewerbegebiet Meckenheimer Straße", 
4. Änderung für den Bereich Kleine Heeg / Römerkanal, Aufstellungsbe-
schluss gemäß § 2 (1) BauGB im beschleunigten Verfahren

Aufstellung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 31 „Gewerbegebiet Meckenhei-
mer Straße“, 
4. Änderung unter Anwendung des § 13a Baugesetzbuch

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 31 „Gewerbegebiet Me-
ckenheimer Straße“, 4. Änderung wurde gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch 
(BauGB) unter Anwendung des § 13a BauGB „Beschleunigtes Verfahren für 
Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer Umwelt-
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prüfung gemäß § 2 Abs. 1 BauGB zur Aufstellung beschlossen. Bei dem Ver-
fahren wurde von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 
Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Der Öffentlichkeit wurde Gelegen-
heit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer 
bestimmten Frist zu äußern. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 31 „Ge-
werbegebiet Meckenheimer Straße“, 4. Änderung umfasst eine ca. 0,52 ha gro-
ße Fläche im östlichen Bereich der Rheinbacher Kernstadt. Das Plangebiet wird 
im Norden von der Straße „Römerkanal“ und im Süden von der Straße „Kleine 
Heeg“ begrenzt. Geringfügige Änderungen des Plangebiets während der Bearbei-
tung bleiben vorbehalten.

BÜRGERANTRÄGE

Bürgerantrag vom 15.02.2019 betreffend Baumpflanzung in der Kriegerstraße

Der Bürgerantrag wurde abgelehnt. Es soll ein weiterer Baum vor Haus 40 ge-
pflanzt werden.

ANTRÄGE VON FRAKTIONEN UND RATSMITGLIEDERN

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 21.04.2019 betreffend 
des Beitrittes der Stadt Rheinbach zum Bündnis "Kommunen für Biologi-
sche Vielfalt"

Der Rat der Stadt Rheinbach beschloss, dass Rheinbach dem Bündnis „Kom-
munen für biologische Vielfalt“ e.V. beitritt.

Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen:

•  Verkehrsberuhigung der L 113 - Ortsdurchfahrt Merzbach, insbesondere auch 
zur Lärmreduzierung

•  Installierung von Abfallkörben mit Deckel

•  Schaffung einer Mehrzweckeinrichtung für den Einzugsbereich der ehem. Ge-
meinde Neukirchen mit seinen Ortschaften und Weilern

•  Zuständigkeitsverteilung zwischen Rat und Bürgermeister

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Sonja Wilhelm
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Eine Ära geht zu Ende –  
die Gemeinschaftshauptschule Rheinbach schließt

Am 12. Juli 2019 geht eine Ära zu Ende! 

Die Hauptschule 
schließt, zusammen 
mit der Tomburg Re-
alschule, für immer 
ihre Pforten, der letz-
te Jahrgang wird ins 
Leben entlassen. Von 
1968 - 2019 besuchten 
mehrere Schülergene-
rationen diese Institu-
tion, eine Schulform, 
die in der Rheinbacher 
Schullandschaft fest 
verwurzelt war und 
sich großen Zuspruchs 
erfreute. Unzählige 
Schüler und Schülerin-
nen verließen die GHS 
mit dem Haupt- oder Realschulabschluss, nicht wenige mit der Qualifikation 
für die gymnasiale Oberstufe. Engagierte Lehrerinnen und Lehrer legten die 
Basis für eine erfolgreiche Schullaufbahn, förderten die Schwachen, stärkten 
die Potentiale und begleiteten die Schüler auf ihrem Weg zum geeigneten Beruf 
oder weiteren schulischen Werdegang. Sekretärinnen und Hausmeister sorgten 
mit für ein angenehmes Schulklima und gute Arbeitsbedingungen in der großen 
Schulfamilie.

Heute stehen unsere Absolventen mitten im Berufsleben oder sind erfolgreiche 
Geschäftsleute, auf die wir zu Recht stolz sein können.

Die Freigabe des Elternwillens und die negative Darstellung der Hauptschulen 
in der Öffentlichkeit führten zu einer mangelnden Akzeptanz und damit zu ei-
nem Rückgang der Schülerzahl. Dies bedeutete das AUS für die bis dahin be-
liebte Schulform. Das macht uns sehr, sehr traurig!

Um ein letztes Lebewohl zu sagen und Erinnerungen auszutauschen treffen 
sich möglichst viele interessierte Mitglieder unserer großen Schulfamilie am 
13.07.2019 um 15:00 Uhr im Brauhaus.

Christine Rösner für die Schulleitung
Ute	Lohmüller	für	das	Kollegium

Madeleine Christian für die Schülerschaft
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Ein Tag für die ganze Familie!
Tolles Programm am 7. Juli auf der Burg Adendorf

Eine Großveranstaltung der besonderen Art, findet am 7. Juli auf der Burg 
Adendorf (Wachtberg-Adendorf) statt. Mit einem vielfältigen Rahmenprogramm 
für alle Altersgruppen, feiert die Schützenjugend dort den Diözesanjungs-
chützentag (DJT) 2019 unter dem Motto „Jugend bewegt was!“.

An diesem Tag sind nicht nur die Schützen aus nah und fern eingeladen, sondern 
ganz besonders alle Interessierten, Familien, Kinder und Jugendlichen aus der Re-
gion. Um 10:00 Uhr beginnt die Veranstaltung mit einer Jugendmesse im Burgin-
nenhof, der sich gegen 11:30 Uhr ein großer Festumzug durch Adendorf anschließt.

Für jedes Alter etwas dabei!

Ab 13:00 Uhr stehen auf der 
Spielstraße vor der Burg und dem 
auf dem Burggelände gelegenen 
Festplatz, vielfältige, kostenlose 
Attraktionen zur Verfügung. Hier 
ist Spaß angesagt! Vom Torwand-
schießen über Hüpfburgen, Bo-
genschießen, Spielebus und Soc-
cer Cage bis hin zum Mitmach-
Zirkus, Kinderschminken, Foto-
Aktion und Airbrush-Tattoos ist 
alles dabei. Auch ein vielfältiges Verpflegungsangebot fehlt an diesem Tag nicht. 

Herzhaftes aller Art, selbstgebackene Kuchen, Waffeln, Eis und Popcorn bieten etwas 
für jeden Geschmack. Ab 15:00 Uhr spielt die angesagte voreifeler Band „Schmitz 
Marie“ kölschen Cover-Rock und bringt Leben in die tolle, historische Kulisse der 
Adendorfer Wasserburg. Diesen Tag sollte man sich nicht entgehen lassen!

Aktuelle Infos gibt es unter www.bdsj-voreifel.de und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/DJT2019/.

Ausrichter dieses besonderen Events, ist die Schützenjugend des Bezirksver-
bandes Voreifel, die von den Bruderschaften aus Adendorf, Altendorf-Ersdorf, 
Oberdrees, Rheinbach, Villip und Wormersdorf unterstützt wird. 

Christian Klein
Pressearbeit

Bund der St. Sebastianus Schützenjugend im Bezirksverband Voreifel

Aus den Vereinen
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Scheeße, Danze, Musik mache -  
Rheinbacher Sommer 2019

Großes Sommerfest auf dem Gelände des Vereinsheims der  
Prinzengarde Rheinbach, am 13. Juli ab 15:00 Uhr.

Drei Vereine - ein Team!

Auch in diesem Jahr laden drei unse-
rer Kernstadt Traditionsvereine zu ei-
nem ganz besonderen Sommer-fest ein. 
Wieder einmal heißt es „wir machen ge-
meinsame Sache“ für unsere Mitglieder, 
Freunde und die Rheinbacher Bevölke-
rung. Scheeße, Danze, Musik mache, dass ist das Kerngeschäft der gastgeben-
den Vereine im Verlauf des Kalenderjahres. Am 13. Juli jedoch bilden Schützen, 
Karnevalisten und Spielleute ein ganz besonderes Team.

„Im Team für Rheinbach“, so lautet 2019 das Motto zum diesjährigen Som-
merfest der Gro- Rhei-Ka Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. und der St. Seb. + 
St. Hub. Schützenbruderschaft Rheinbach 1313 e.V. sowie des Spielmannszug 
1902 Rheinbach e.V.

Die Idee, eine solche Veranstaltung gemeinsam zu planen und in die Tat um-
zusetzen, entstand bereits vor vier Jahren. Vor zwei Jahren wurde erstmals 
ein Sommerfest der drei Rheinbacher Kernstadtvereine auf dem Schützenplatz 
geplant und mit großem Erfolg durchgeführt. Im letzten Jahr begeisterte die 
Mundart Band „Sibbeschuss“ mit ihrer tollen Musik die Gäste auf dem Fest-
platz am Vereinsheim der GroRheiKa. Auch in diesem Jahr zeigte sich in der 
Vorbereitung schnell, dass die äußerst reizvolle Aufgabe, die Traditionen und 
die durchaus verschiedenen Bräuche dreier, in Ehren gewachsener Vereine, 
unter einen Hut zu bringen, Kompromissbereitschaft und Teamgeist erfordert. 
Es wurde geplant und organisiert, angedacht und wieder verworfen und nun 
dürfen sich unsere Gäste erneut auf ein Sommerfest mit viel Musik bei hoffent-
lich bester Laune freuen. Das Konzept steht und die grünen, blauen und roten 
Vereinsmitglieder freuen sich nun auf ein ganz besonderes, buntes und großes 
Sommerfest gemeinsam mit vielen Freunden und Gästen.

Auf dem Festplatz am Vereinsheim der Prinzengarde Rheinbach wird allen Gäs-
ten ein buntes Programm geboten werden. Das Team der Grillmeister verfügt 
über jahrelange Erfahrung und ist geübt darin, leckere Steaks zu einmalig 
günstigen Preisen anzubieten. Kaffee und Kuchen aus der Vereinsbäckerei ist 
immer etwas ganz besonders Leckeres. DJ Helmut Rose präsentiert Melodien 
und Songs aus seiner Zauberkiste.

Wir garantieren von 16:00 bis 20:00 Uhr live Musik mit „Steff“ und dazu 
als Leckerchen des Tages ein großes „Abba Special“ mit 50 Sängern des 
Gesangvereins Cecilia Queckenberg. Das alles wird live präsentiert auf der 
kleinsten Bühne Rheinbachs. Nicht fehlen darf dabei natürlich ein Auftritt 
der Tanzgarde unserer Prinzengarde.
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Der Tag wird Seite an Seite moderiert werden durch die drei Vorsitzenden der 
gastgebenden Vereine. Astrid Faßbender, der Vorsitzenden der Gro-Rhei-Ka 
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. sowie Walter Honerbach, dem Brudermeis-
ter der St. Seb. + St. Hub. Schützenbruderschaft Rheinbach 1313 e.V., und 
Holger Schneider, dem Vorsitzenden des Spielmannszuges 1902 Rheinbach e.V.

Herzlichst laden alle drei Vereine zum „Rheinbacher Sommer 2019“ ein. Spiel-
leute, Karnevalisten und Schützen freuen sich auf ein Wiedersehen am 13. Juli 
2019 ab 15:00 Uhr auf dem Festplatz am Vereinsheim der Prinzengarde Rhein-
bach am jüdischen Friedhof!

Astrid Faßbender
Vorsitzende der Gro-Rhei-Ka

Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

3 Jahre Computergruppe Wormersdorf
Es ist zum Haare raufen: der Computer macht, 
was er will – aber nicht das, was er soll. Das 
Tablet öffnet eine Anwendung nicht, auf dem 
Handy kann ich die Bilder nicht sehen, Online-
Banking funktioniert gar nicht.

Hier hilft seit drei Jahren die Computergrup-
pe Wormersdorf. Zunächst als IT-Lehrgang für 
Wormersdorfer Bürger und Migranten in der 
Begegnungsstätte Wormersdorf (BEST) begon-

nen, hat sich die Gruppe fest etabliert und trifft sich jeden Montag und Don-
nerstag im Ahrweg 1 in Wormersdorf (vor der Feuerwehr).

Durch den ehrenamtlichen Einsatz der Unterrichtenden und die vorhandene 
Ausbildungsausstattung beschränken sich die Teilnahmekosten auf das Beglei-
chen der Internetgebühren. Die Ausbildungsziele umfassen das sichere Arbeiten 
mit dem Computer, Tablet und Smartphone, Textverarbeitung, Internet-Surfen, 
Emails verfassen, WhatsApp nutzen, Einkaufen im Netz u.a.m. Zu Beginn der 
Treffen werden aktuelle Fragen / Probleme gelöst. 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, Laptops können gestellt werden. In un-
gezwungener Atmosphäre wird gefragt, diskutiert und unterrichtet. Durch das 
Ausscheiden einiger Teilnehmer haben wir wieder freie Plätze und bieten diese 
für Interessierte aller Altersgruppen an.

Wer gern seine Computerkenntnisse an Andere weitergeben möchte, ist eben-
falls herzlich willkommen.

Ansprechpartner sind Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 und Ute 
Krupke, Telefon 0157 36611563. 

Wolfgang Paulowicz
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Eifelverein Rheinbach „Ferienprogramm Juli 2019“

Samstag 13. Juli - Geschichten-Wanderung

Für Familien mit Kindern von 6-12 Jahren. Das schönste beim 
Wandern sind doch die Pausen. Wenn wir dabei noch in die Welt 
der Geschichten und Gedichte abtauchen können, wird es doppelt schön. Am Wen-
depunkt in Neukirchen machen wir Halt im idyllischen Lesegarten von Christiane 
Stockmanns mit gemütlichen Liegestühlen, Bücherkisten und einem Imbiss. Dort 
verweilen wir bis zur gemeinsamen Rückwanderung. Verbindliche Anmeldung!

Zeit:  16:30 Uhr - ca. 20:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Merzbacher Waldrand links, Merzbacher Straße
Kosten:  Spenden sind willkommen
Leitung:  Gerd Engel von Rheinbach Liest e.V., Claudia Althausen & 

Elsbeth Bois
Anmeldung: a-bois@eifel-53359.de 

Montag, 15. Juli - Besuch beim Imker

Für Kinder ab 6 Jahren. Wir werden den fleißigen Bienen bei der Arbeit zuse-
hen. Darüber hinaus erklärt uns Imker Mark Salewski was die Bienen alles so 
können, welche Bedeutung die Bienen für unsere Umwelt haben und warum 
Bienen unsere Hilfe brauchen. Auch eine Honigverkostung sowie das Gestal-
ten von Bienenwachskerzen oder ähnliches steht auf dem Programm. Begrenzte 
Teilnehmerzahl! Verbindliche Anmeldung!

Zeit:  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Treffpunkt: KAB Ring 25, Rheinbach
Kosten:  Mitglieder frei, Gäste 3,- €
Leitung: Mark Salewski & Elsbeth Bois
Anmeldung: a-bois@eifel-53359.de 

Dienstag, 16. Juli - Fossilien? Find ich gut! 

Für Kinder ab 6 Jahren. Auf unserer Wanderung suchen wir nach Fossilien, die 
wir auch anschließend bestimmen werden! Begrenzte Teilnehmerzahl! Verbind-
liche Anmeldung!

Zeit:  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Monte Mare
Kosten:  keine
Mitbringen: Picknick, feste Schuhe, Kleidung für jedes Wetter
Leitung: Albert Plümer & Elsbeth Bois
Anmeldung: a-bois@eifel-53359.de  



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über
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Mittwoch, 17. Juli - Waldführung mit der Försterin rund um die Tomburg 

Für Kinder ab 6 Jahren. Wir erkunden mit Försterin Tölle den Wald rund um die 
Tomburg und erfahren alles über die vielfältigen Aufgaben der Försterin.  Wir 
sehen und hören Interessantes und spannendes über Bäume, Tiere und Pflan-
zen. Auch Spiele werden nicht fehlen. Verbindliche Anmeldung!

Zeit:  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz unterhalb der Tomburg
Kosten:  keine
Mitbringen: Picknick
Leitung: Försterin Janine Tölle & Elsbeth Bois
Anmeldung: a-bois@eifel-53359.de

Donnerstag, 18. Juli - Wir basteln Regenmacher 

Für Kinder ab 6 Jahren. Wir basteln und gestalten unter Anleitung Regenma-
cher! Ein Musikinstrument der Indianer, mit dem die indianischen Medizin-
männer den ersehnten Regen herbeilockten. Anschließend werden wir die Re-
genmacher auch als Rhythmus Instrument nutzen. Begrenzte Teilnehmerzahl!

Zeit:  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Treffpunkt:  Eifelhaus, Neukirchener Weg 11, Rheinbach - Bitte am  

Waldfriedhof parken!
Mitbringen: Hammer, Picknick
Kosten:  Mitglieder frei, Gäste 2,- € 
Leitung: Elsbeth Bois
Anmeldung: a-bois@eifel-53359.de 

Freitag, 19. Juli - Wasserskorpion und Köcherfliegenlarve auf der Spur 

Für Kinder ab 6 Jahren. Mit Keschern und Becherlupen bewaffnet ziehen wir 
los, um eine spannende Zeit am Waldbach zu verbringen und den faszinieren-
den Wasserbewohner  nachzustellen. Kann man anhand der Bewohner die Was-
serqualität bestimmen? Warum baut sich die Köcherfliegenlarve einen Köcher? 
Gibt es im Wasser wirklich Skorpione? Diese und viele andere Fragen werden an 
diesem Tag beantwortet. Spiele werden natürlich nicht fehlen!

Zeit:  10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Treffpunkt:  Eifelhaus, Neukirchener Weg 11, Rheinbach - Bitte am  

Waldfriedhof parken!
Mitbringen:  Kescher, hohe Gummistiefel, Ersatzsocken, kl. Handtuch, 

Picknick
Kosten:  keine 
Leitung: Berni Escamilla & Elsbeth Bois      
Anmeldung:  a-bois@eifel-53359.de 



Wald- und
Auf zum 52. traditionellen

im Glückstal
Wiesenfest

Es grüßt alle, die da kommen von fern und nah – das Blasorchester St. Cäcilia

Sa. 27. Juli 2019

bei Bad Münstereifel-Willerscheid
Beginn: 20 Uhr I Einlass: ab 18 Uhr

Infos und Tickets: 
www.glueckstal.de 

Tickets aus Vorverkauf 
nehmen an einer Verlosung teil!

live

live

SAVE THE

DATE
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de

Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200

Wald- und
Auf zum 52. traditionellen

im Glückstal
Wiesenfest

Es grüßt alle, die da kommen von fern und nah – das Blasorchester St. Cäcilia

Sa. 27. Juli 2019

bei Bad Münstereifel-Willerscheid
Beginn: 20 Uhr I Einlass: ab 18 Uhr

Infos und Tickets: 
www.glueckstal.de 

Tickets aus Vorverkauf 
nehmen an einer Verlosung teil!

live

live

SAVE THE

DATE



Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3

Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29

Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73

Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0

GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1

Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37

Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15

Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5

LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20

Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1

Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25

Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 24.07.2019 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä rungen und  
Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 des  
Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch unter 
02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – Ei-
chen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, To-
denfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Sprech-, Sprach-, Stimm-
und Schlucktherapie
für Menschen aller

Altersklassen

Privat und alle Kassen - Hausbesuche

Marie-Curie-Straße 22
53359 Rheinbach

Tel.: 02226 - 900 33 77

Gemeinschaftspraxis für
Logopädie

Pia Ohm & Annika Kürschner
O.K.

LOGOPÄDIE

Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Ingrid Rosenberg-Mosell)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376

Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b



BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

l l

Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
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Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter

Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de

GästeZimmer
Austausch- und Begegnungsraum für beiheimatete und zugezogene Rhein bacher_
innen. Interkulturelle Events, Spiel- und Bastelgruppe, freitags 15:00 - 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien), Krabbel- und Spielgruppe, donnerstags 10:00 - 12:00 
Uhr (außer in den Schulferien), Kontakt: gaestezimmer17@gmail.com

Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332

Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr

KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000

Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de

Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.



 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Wir begleiten Sie gerne

02226 - 911 4994

Hauptstraße 6    
53359 Rheinbach

info@bestattungen-kirfel-ernesti.de    www.bestattungen-kirfel-ernesti.de
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abtei-
lung Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit 
spezieller Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familien-
hilfe „Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und 
eine Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffe-
nen. Alle Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, 
Angehörige und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Mecken-
heim. Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. Sprech-
stunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org



Du möchtest lernen, wie man Feuer 
löscht und technische Hilfe leistet? 
Wenn du mindestens 18 Jahre alt 
bist und Spaß an einem 
brandheißen Hobby hast, dann bist 
du bei uns genau richtig! 
Werde Teil unseres starken Teams. 

Wir freuen uns auf DICH!  
Freiwillige Feuerwehr Rheinbach 

Informiere dich unter: 
www.feuerwehr-rheinbach.de oder 
info@feuerwehr-rheinbach.de  

 

  Wir suchen DICH! 
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Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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GUT HÖREN.
GUT AUSSEHEN.

Styletto Connect

 Ein stilvoller Auftritt – stylische Hörgeräte, die Sie selbstbewusst tragen.
Immer verbunden – Bluetooth-Streaming von Smartphone und TV.  

Energie Tag und Nacht – mobiles Laden mit portablem Lade-Etui für die Hosentasche.

Jetzt exklusiv testen!
Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Termin 

und tragen Sie das neue Styletto Connect kostenlos Probe.

Siv_Black_Campaign_Anzeige_klassisch_218x300mm_Tapella.indd   1 11.03.2019   09:34:38

Tel: 0 22 26/898 - 95 95
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Müllabfuhrtermine

www.rsag.de

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säu-
ren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien 
etc. sind gefährliche Umweltgifte, die eine 
verantwortungs- bewusste gesonderte Be-
seitigung erfordern. Benutzen Sie hierfür 
die Rückgabe möglichkeiten bei Tank stellen, 
Händlern und beim Umweltschutzmobil der 
RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Freitag 12.07.2019 
11:00 –13:00 Uhr in Flerzheim
Swistbach/Zippengasse (Dorfplatz)
14:30 –17:00 Uhr in Wormersdorf
Tomberger Straße (Alter Sportplatz)

Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
•  Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An 
der Alten Molkerei (REWE-Markt); An der 
Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim; Meckenheimer Straße (HIT-Markt); 
Neugartenstraße; Schubertstraße (Park-
platz); Schützenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:  Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:  Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorf-

platz und Weidengraben



Oststraße 4 53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02257 / 959 915 mobil: 0170 / 18 86 280 

www.mueller-baumontage.de webmaster@mueller-baumontage.de

Wir bieten Ihnen:
• fachgerechte Ver-
 legung von Wand- 
 und Bodenfl iesen

•  Badsanierung
 (barrierefrei/ altersgerecht)

• Innen- & Trockenbau

• Wandgestaltung in
 Putz u. Farbe

Lust auf Veränderung?

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch, 10.07.2019
Samstag, 13.07.2019
Samstag, 03.08.2019
Mittwoch, 14.08.2019
Samstag, 17.08.2019

Anmeldung unter: malteser-kurse.de
Sie möchten gerne eine Inhouse-Schulung 
für Ihre Mitarbeiter, oder haben Interesse 
an weiteren Ausbildungsangeboten?
Kontaktieren Sie uns über:
ausbildung@malteser-rheinbach.de
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Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Haus-
notruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Wir begleiten Sie gerne

02226 - 911 4994

Hauptstraße 6    
53359 Rheinbach

info@bestattungen-kirfel-ernesti.de    www.bestattungen-kirfel-ernesti.de

www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop

Raiffeisen-Tankstelle

• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Bio-Ethanol E85
• AdBlue

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



In der PallottI-Passage

Öffnungszeiten
Di. bis Fr.: 10  bis 18:30 Uhr 
Sa.: 10  bis 15 Uhr / Mo.: geschlossen

www.waeschebar.com

Luftige  
nachtwäsche

 
für sie & ihn

für laue
Sommernächte

  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075  Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

    Sommerblumen

zum Verlieben!
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Seniorennachmittage

Kernstadt
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder www.katholische-kirche-rheinbach.de/ 
seniorentreff

Flerzheim
02. + 16. + 30.07.2019, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees
jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf
jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf
Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.
Jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule

Rheinbach 

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330(AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 



A M  B Ü RG E R H AU S  5  ∙  5 3 3 5 9  R H E I N B AC H 
 T E L .  0 2 2 2 6  8 9 2 3 7 1 3  ∙  RESERVIERUNG@ANNA-SEIBERT.DE 

W W W. A N N A - S E I B E RT . D E

I M  R E S T A U R A N T

D O N N E R S T A G  B I S  D I E N S T A G 
V O N  1 1 . 3 0 — 1 4 . 0 0  U H R

M I T T A G S T I S C H

WÖCHENTLICH 7 WECHSELNDE  

UND AUSGEWOGENE MITTAGSGERICHTE

MITTAGSMENÜ INKL.  1  FLASCHE WASSER UND KAFFEE
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1. Seniorensport
•	 Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau
•	 Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 - 08:45 

und von 08:45 - 09:30 Uhr, monte-mare-Bad, Rheinbach
•	 Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 - 11:00 Uhr 

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze)
•	 Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 

02226 3326

2. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen
•	 bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-

Flamersheim, Telefon 02255 8520

3. Altenfahrt
Wir fahren am Mittwoch, den 21. August 2019 nach Bendorf. Dort besichtigen 
wir im Rahmen einer Führung die historische Gießhalle der einst bedeutenden 
Sayner Hütte sowie die dazu gehörende Krupp´sche Halle. Der Rest des 
Nachmittags kann von jedem individuell gestaltet werden. Das Kombiticket 
ermöglicht die Besichtigung des Schlosses mit der sehenswerten Ausstellung 
wertvoller historischer Produkte der zuvor besichtigten Eisengießerei. Inbegriffen 
ist auch der Besuch des Schlossparks und des bekannten Schmetterlingsparks. 
Alles liegt fußläufig nah beieinander. Es gibt mehrere Möglichkeiten, 
zwischendurch eine Kaffeepause einzulegen. Wir lassen den Tag ausklingen in 
der „Brombeerschenke“ hoch oberhalb von Leutesdorf.  Bei Spezialitäten rund 
um die Brombeere oder Angeboten aus der Gruppenkarte genießen wir den 
grandiosen Blick weit über das Rheintal hinaus.

Abfahrt:  12:00 Uhr - Städtisches Gymnasium 
  12:05 Uhr - Kreisel Schubertstr./Münstereifeler Str. 
  12:10 Uhr - Kriegerstraße (Altenheim) 
Rückkunft: ca. 20:15 Uhr 
Kosten:  35,00 € (Bus, Führung, Kombiticket für den Kulturpark Sayn) 
  bitte passend im Bus bezahlen

Anmeldung: Mittwoch, 10.7. und Mittwoch, 17.7., jeweils von 08:30 Uhr bis 
  09:30 Uhr bei Weingartz, nur unter der Telefonnummer 
  02226 913616 (max. 3 Pers.)!! Nachfragen, Abmeldungen, etc. 
  bitte unter der Telefonnummer. 02226 3066!!

Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen 
bitte entweder für Ersatz (evtl. von der Warteliste) oder zahlen 10,00 € an die 
Kasse der Altenhilfe, Konto Raiffeisenbank, IBAN: DE 28 3706 9627 0019 
5010 19

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 • 53359 Rheinbach 
Telefon 02226 16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de

Altenhilfe Rheinbach e.V.
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A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Kontakt:
Rheinbacher Seniorenforum e.V. • Dahlemstraße 13 • 53359 Rheinbach

Telefon 02225 60 87 690
E-Mail info@rheinbacher-seniorenforum.de • www.rheinbacher-seniorenforum.de.

Nach Aufstellung der ersten 
seniorengerechten Bank, 
am 3. Mai an der Haltestelle 
„Rathaus“ des Stadthüpfers 
in Anwesenheit von Bürger-
meister Stefan Raetz gibt es 
jetzt auch in der Graben-
straße an der Polizeiwache 
eine weitere derartige Bank.

Einige Spender haben sich 
bald danach gemeldet, die 
auch 500 € für Bänke an 
anderen Haltestellen spen-
den wollen. Damit können 
jedoch noch nicht alle Bän-
ke finanziert werden.

Interessenten können sich 
auf unserer Homepage htt-
ps://www.rheinbacher-se-
niorenforum.de/clubdesk/
www informieren und per E-
Mail melden (info@rheinba-
cher-seniorenforum.de).
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Herzliche Glückwünsche

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten  
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.

Goldene Hochzeit

Eheleute Herbert und Maria Friebe 30.07.2019

14.07.2019

19.07.2019

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres 

Herrn Friedrich Unkelbach 

Herrn Hans Dünkel 

Herrn Joachim Hurtig 27.07.2019

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herrn Heinz Peter Demary 08.07.2019

Frau Susanne Lohse 14.07.2019

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres

Herrn Heinrich Schmitt 25.07.2019

Herrn Hans-Peter Kipp 30.07.2019



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RAMicro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per EMail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Unklare Vereinbarung über die Umlage  
„sämtlicher Betriebskosten“ unwirksam

In einer Entscheidung des Landgerichts Hagen (Urteil vom 01.03.2019, Az.: 1 S 210/18) 
macht der Mieter Rückzahlungsansprüche aus Nebenkostenabrechnungen geltend. Er 
ist der Auffassung, dass nur die beispielhaft im Mietvertrag aufgeführten Positionen All-
gemeinstrom, Wasser, Entwässerung, Straßenreinigung, Müllabfuhr und Heizungskosten 
umlagefähig wären. Die weitere Bestimmung „der Mieter habe sämtliche mit der Hausbe-
wirtschaftung zusammenhängende Nebenabgaben zu übernehmen“ sei unwirksam.

Nachdem das Amtsgericht die Klage überwiegend abgewiesen hat, gibt das Landgericht 
dem Mieter Recht und verurteilt den Vermieter zur Auszahlung des Guthabens. Das Land-
gericht folgt den Argumenten des Mieters. Die zu Grunde liegende Klausel könne nicht 
eine Abwälzung sämtlicher Betriebskosten auf den Mieter herbeiführen. Die Umlage von 
Betriebskosten bedürfe einer ausdrücklichen, inhaltlich eindeutigen Vereinbarung, aus 
der sich ergebe, welche konkreten Betriebskosten der Mieter neben der Grundmiete zu 
tragen habe. Der Mieter müsse die Möglichkeit haben, sich ein Bild davon zu machen, 
welche Kosten auf ihn zukommen. Nach der Rechtsprechung des BGH reiche es aus, im 
Mietvertrag auf die Betriebskostenverordnung Bezug zu nehmen oder bis 2003 auf die 
zuvor geltende Anlage 2 zu § 27 Abs. 1 II. BV. Zum einen sei nach einer Meinung schon 
der hier verwandte Begriff „Nebenkosten“ nicht hinreichend bestimmt. Er werde vielfach 
so verstanden, dass er auch die in § 1 Abs. 2 BetrKV aufgezählten Kostenarten umfasse, 
die gerade nicht zu den umlagefähigen Positionen gehörten. Eine andere Auffassung sehe 
den Begriff „Nebenkosten“ im Sprachgebrauch als synonym für „Betriebskosten“ an. Die-
se Frage könne jedoch offenbleiben, weil im hier streitgegenständlichen Mietvertrag eine 
weitere Formulierung hinzutrete, die die Klausel intransparent mache. Die Beschreibung, 
wonach der Mieter „sämtliche mit der Hausbewirtschaftung zusammenhängenden Ne-
benabgaben“ übernehmen solle, sei nicht mehr allgemein verständlich. Der Begriff der 
Bewirtschaftungskosten sei in § 24 II. BV definiert und umfasse neben den Betriebskosten 
auch Abschreibung, Verwaltungskosten, Instandhaltungskosten und Mietausfallwagnis. 
Deshalb seien im Ergebnis nur die im Mietvertrag konkret aufgezählten Positionen um-
lagefähig.

Wir beraten sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte!




